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2 . Sefte .
General⸗Anzeiger . Mannheim , 25 . Man .

bereits fertiggeſtellten Geſetzentwurfs , der den Kammern alsbald

nach ihrem Zuſammentritt wird zugehen können .
* Italien . ( Der Weltpoſtkongreß ) hielt Mittwoch

ſeine letzte Sitzung ab. Zum Sitz des nächſten Kongreſſes wurde

Madrid gewählt . Die Unterzeichnung der Kongreßakte wird am

26 . ds . Mts . erfolgen .
— ( Kabinettswechſel . ) . Es beſtätigt ſich , daß Gi o⸗

litti den Auftrag erhielt , ein Kabinett zu bilden . Man

glaubt , daß in einigen Tagen die Bikdung des Kabinetts erfolgt

ſein wird .
** Großbritannien . ( Unterhaus . ) William

Redmond fragt beim Staatsſekretär des Auswärtigen , Sir

Edward Grey an , ob er eine Erklärung über das angeblich

beſtehende ruſſiſch⸗engliſche Abkommen abgeben

könne . Grey antwortet darauf , er könne keinerlei Darlegun⸗

gen über das Abkommen machen , wie es in der Preſſe geſchildert

wurde , weil ein ſolches überhaupt nicht beſtehe . Er benutze aber

die Gelegenheit , dieſer Erklärung hinzuzufügen , daß für England

und Rußland mehr und mehr Neigung dafür beſtehe , in

Fragen , die für beide Nationen . von Wichtigkeit ſeien , in

freundſchaftlicher Form zu verkehren , als ſolche zu

verſchärfen . ( Beifall . ) Dies habe bei mehr als einer Gelegen⸗

heit die engliſche und die ruſſiſche Regierung zu einem Zuſam⸗

mengehen geführt ( Beifall . ) Dies ſei die Haltung , die zu

ermutigen man beſtrebt ſein müſſe , und die , wenn ſie fortbeſtehe,
naturgemäß zu einer dauernden Regelung der Fragen , an denen

beide Länder beteiligt ſeien , und zu einer Feſtigung der zwiſchen

ihnen beſtehenden freundſchaftlichen Beziehungen führen müſſe .
— Grinzeſſin Eng von Baktenberg ) iſt geſtern

von London nach Madrid abgereiſt . Der König und zahlreiche

Mitglieder der königlichen Familie waren zur Verabſchiedung
auf dem Bahnhofe erſchienen . Die Prinzeſſin trifft in Irun

mit dem König von Spanien zuſammen .
* Schweden . ( Der deutſch⸗ſchwediſche Han⸗

delsvertrag . ) Die zweite Kammer nahm den deutſch⸗ſchwedi⸗

ſchen Handelsvertrag mit 126 gegen 84 Stimmen , die erſte Kammer

mit 101 gegen 34 Stimmen an .
* Rußlan d . Duma und Amneſtie . ) Der

„ Nowoje Wremja “ zufolge wird der Miniſterpräſident in der

für Freitag Mittag 12 Uhr anberaumten Sitzung der Duma

in Gegenwart aller Miniſter die Antwort des Kabi⸗

neits auf die Adreſſe der Duma erteilen . Von der Partei

der äußerſten Rechten wird eine lebhafte Agitation für die Bei⸗

behaltung der Todesſtrafe und gegen eine Am neſtie

betrieben . In den von ihr veranſtalteten Verſammlungen
wurde die Auflöſung der Duma , die Diktatur und der Schuß
der nationalen Intereſſen gefordert .

— Dem Chefdes Generalſtabes der Marine

Admiral Roſchdjeſtwenski iſt mit Rückſicht auf ſeine

durch erlittene Verwundungen geſchwächte Geſundheit der er⸗

betene Abſchied bewilligt worden .
„ Rumänien . ( Die Jubiläumsfeier des Kö⸗

nigs ) verlief Mittwoch bei ſchönem Wetter programmäßig . Der

König nahm eine Militärparade ab . Um 3 Uhr nachm . empfing
er die Mitglieder des diplomatiſchen Korps . Sämtliche

Geſandten überreichten ihm Handſchreiben ihrer Souveräne , in

denen dieſe ihre Glückwünſche zum Ausdruck bringen .
* Vereinigte Staaten von Nordamerika .

( Den Vorſitzenden der Senatskommiſſion

für die auswärtigen Angelegenheiten Cul⸗

kom ) ermächtigte die Kommiſſion , ſich in ihrem Bericht zu

Gunſten des Zufatzantrages zu den Bewilligungen für den aus⸗

wärtigen Dienſt zu äußern , wodurch der Präſtdent ermächtigt
wird , eine Million Dollars aus der chineſiſchen Entſchädigungs⸗

leiſtung zur Errichtung von Konſulargebäuden in

China , Korea und Japan zu verwenden . Ferner ſoll in den

Bericht ein Zuſatzantrag von Knox aufgenommen werden ,
der bezweckt , die Geſandtſchaft in Konſtantinopel zu dem Range

einer Botſchaft zu erheben .

Badpiſche Politik .

oe . Karlsruhe , 28 . Maj . ( Das Geſetzes⸗ und Ver⸗

ordnungsblatt ) veröffentlicht eine Landesherrliche Verord⸗
nung , welche den Bezirks⸗ und örtlichen Dienſt der Staats⸗
bahnen und der Bodenſeedampfſchiffahrt neu regelt .

Für die Wahrnehmung und Ueberwachung des äußeren Dienſtes

der Staatseiſenbahnen ſind unter Leitung der Generaldirektion der

Staatseiſenbahnen beſtimmt : die Betriebsinſpektionen für den Be⸗
triebs⸗ und Verkehrsdienſt , die Bahnbauinſpektionen für den bau⸗

techniſchen Dienſt , die Maſchineninſpektionen für den maſchinen⸗

techniſchen Dienſt . In Konſtanz beſteht eine Dampfſchiffahrts⸗
Inſpektjon . — Die Erlaubnis zum Betrieb eines Wettunternehmens
— Totaliſators — für öffentlich veranſtaltete Pferderennen wird ,

wie eine Verordnung beſtimmt , vom Miniſterium des Innern

erteilt .

am geſtrigen Himmelfahrtstage wieder einen ſeiner Hauptfeſttage

des Jahres .

Haßlocher Pferderennen .
Erſter Tag .

Haßloch , der größte Landort der weingeſegneten Pfalz , hatte

Bringt doch das Pferderennen alljährlich unge⸗

wohntes Leben , in den ſonſt ſo ſtillen Ort . Nicht nur aus der

ganzen Rheinpfalz geben ſich die Sportsfreunde ein Rendezvous ,
ſondern auch Baden und Heſſen ſchickt viele Beſucher . Geſtern

war die Frequenz beſonders ſtark , viel beſſer als in den letzten

beiden Jahren , was die Hoffnung zuläßt , daß die Haßlocher Rennen

nach und nach auch die ihnen zukommende Beachtung finden . Sie

verdienen dieſe Beachtung vollauf . Iſt doch ſchon der Rennplatz

reizend ſchön am Waldesſaum gelegen und richtet doch das umſich⸗

tige Direktorium des Pfälziſchen Rennvereins ſeit jeher ihr Haupt⸗

augenmerk darauf , den techniſchen Betrieb immer mehr zu vervoll⸗

kommnen . Ohne Regen ging es geſtern allerdings wieder nicht

ab . Wie mit Kübeln goß es während dem dritten und vierten

Rennen etwa eine Viertelſtunde lang . Dann aber hellte es ſich

wieder vollſtändig auf , ſodaß die übrigen Rennen ungehindert von

ſtalten gehen konnten . Die Reiter ſahen allerdings nach beendigtem

Rennen aus , als wenn ſie durch den Kot gezogen worden wären .

Die ſportlichen Kämpfe brachten manch intereſſante Details und

auch manche Ueberraſchungen . So iſt es ſchon lange nicht mehr

vorgekommen , daß , wie es im Pfalzjagdrennen , dem wertvollſten

Rennen des Tages , der Fall war , 78 M. für 10 M. auf Sieg

gezahlt wurden , was daher rührte , daß Herr Ja hrmarkt wider

alles Erwarten „ Avenida “ , einen Outſider , zum Siege ſteuerte .

Erwähnenswert iſt noch , daß unter dem ſtattlichen Wagenpark auch

die Mailcoach des „ Feuerio “ vertreten war , die von Herrn Fuhr⸗

werksbeſttzer Gottlieb Kögel vierſpännig gefahren wurden und

ein Anzahl hieſiger Sportfreunde nach Haßloch gebracht hatte .

Im übrigen verliefen die Rennen wie folgt :

J. Pfälziſches Zucht⸗Rennen . Ehrenpreis für den

Züchter des Siegers und 800 M. Hiervon 400 M. dem erſten ,

250 M. dem zweiten , 100 M. dem dritten und 50 M. dem vierten

Pferde , die in der Pfalz geboren und bis zur Vollendung des

3. Lebensjahres dort ſelbſt aufgezogen worden ſind . Diſtanz 1600

Meter . ( 5 Unterſchriften . ) Es liefen 3 Pferde . 1) Herrn G.

Leibrocks br . W. „ Stern “ , 67 Kilo , ( R. Stephaneck ) , 2)

Herrn Friedr . Scherners ' in Aſſenheim br . W. „ Dewet “ , 68 ½

Kilo ( R. Schuſter ) , 3) Herrn Ph . Langfingers in Fort

Louis br . St . „ Zarah “ , 67 Kilo ( Reiter Beſitzerl . Mit einer

Länge leicht gewonnen . 1 % Längen zwiſchen dem zweiten und

dritten Pferde . Tot . : Sieg 25 : 10 .

II . Eröffnungs⸗Flachrennen . Preis 1000 Mark .

Hiervon 700 M. dem erſten , 200 dem zweiten , 100 M. dem dritten
Pferde . Herren⸗Reiten . Für dreijährige und ältere inländiſche
und öſterreich⸗ungariſche Pferde , die kein Rennen im Werte von

mindeſtens 2000 M. gewonnen haben . Diſtanz ca . 1400 Meter .

( 6 Unterſchriften ) . 4 Pferde liefen . 1) Herrn J . Fahrs . ⸗St .

„ Irmingard “ , 63 % Kilo ( Reiter Herr Jahrm arkt ) , 2) Herrn

Kieſels b. W. „ Cidegaſt “ , 71½ Kilo ( Reiter Oberleutnant v.

Platen ) , 3) Lt . Brauns ( 15. Ulan . ) br . St . „Antonie “ , 62

Kilo ( Reiter Beſitzerh . „ Irmingard “ iſt mit Engagement an Herrn

Krämer verkauft . Mit Naſenlänge gewonnen . 3 Längen zwiſchen

dem zweiten und dritten , 1 Länge zwiſchen dem dritten und vierten

Pferde . Tot . : Sieg 16 : 10, Platz 11 , 11 : 10.

III . Frühlings⸗Hürden⸗Rennen . Preis 1000 M.

Hiervon 700 M. dem erſten , 200 M. dem zweiten und 100 M. dem

dritten Pferde . Herren⸗Reiten . Für 4jährige und ältere inlän⸗

diſche und öſterreich⸗ungariſche Pferde , welche ſeit 1. Juli 1905 kein

Nennen im Werte von mindeſtens 3000 M. gewonnen haben .

Diſtanz ca . 2400 Meter . ( 7 Unterſchriften . ) 5 Pferde liefen . 1)

Et . Arndts ( 11. Ulan . ) . ⸗St . „ Do “ , 65 K. ( Reiter Dr . Rieſe ) ,

2) Lt . Wahls ( 22. Drag . ) br . St . „Antipathie “ , 74 Hilo ( Reiter

Beſitzer ) , 3) Herrn H. Roths br . St . „ Bijou “ , 69 Kilo ( Reiter

. ⸗L. v. Platen ) . Mit 3 Längen gewonnen . Eine Kopflänge

zwiſchen dem zweiten und dritten Pferde . Tot . : Sieg 38: 10,

Plaß 19, 21 : 10.
IV . Bavaria⸗Jagdrennen . Ehrenpreis und 1000 M.

Hivon 700 M. dem erſten , 200 M. dem zweiten und 100 M. dem

dritten Pferde . Für 4jährige und ältere Pferde , welche kein Jagd⸗

rennen im Werte von mindeſtens 1500 M. gewonnen haben , im

Beſitz und zu reiten von aktiven und Reſerve⸗Offizieren der

deutſchen Armee . Diſtanz ca . 3000 Meter . ( 16 Unterſchriften . )
Es liefen 7 Pferde . 1] Lt . Teichs ( 14. Ulan . ) . ⸗St . „ Niobe “ ,

71 % Kilo ( Reiter Lt . Meyer ) , 2) Ct . v. Protzens ( 15. Ulan . )

. ⸗W. „ Marauder “ , 77 Kilo ( Reiter Beſitzer ) , 3) Lt , Baumanns

(5. Chev . ) . ⸗W. „Generalis “ , 74½ Kilo ( Reiter Beſitzer . ) Mit
einer halben Länge gewonnen . 7 Länge zwiſchen dem zweiten und

dritten Pferde . Tot . : Sieg 25 60, Platz 18, 15, 14 : 10.

V. Preis vonder Haardt . Ehrenpreis und 1000 Mark .

Hiervon 700 M. dem erſten , 200 M. dem zweiten und 100 M. dem

dritten Pferde . Jagd⸗Rennen . Herren⸗Reiten . Für Ajähr .
und ältere Pferde , welche ſeit 1. Januar 1906 in Jagdrennen nicht

in Summa 4000 M. oder darüber gewonnen haben . Diſtanz ca.

3000 Meter . ( 14 Unterſchriften . ) Es liefen 7 Pferde . 1] Herrn

H. Roths . ⸗St . „ Mir auch mal “ , 75½ Kilo ( Reiter Rittmeiſter

Schmoller ) , 2) Herrn Kieſels br . W. „ Duckling “ , 71½ Kilo

), 3) St . Benders ( 30. Art . ) dbr . St .

„ Swift Cure “ , 71½ Kilo ( Reiter Beſitzer . ) Mit 10 Längen leicht

gewonnen . 2 Längen und 1 Länge zwiſchen dem zweiten , dritten

und vierten Pferde . Tot . : Sieg 18 : 10, Platz 12, 23, 20 : 10.

VI . Pfalz⸗Jagd⸗Rennen . Ehrenpreis und 2500 M.

Hiervon 1500 M. dem erſten , 500 M. dem zweiten , 300 M. dem

dritten , 150 M. dem vierten und 50 M. dem fünften Pferde . Han⸗

dicap . Herren⸗Reiten . Für 4jähr . und ältere inländiſche und öſter⸗

reich⸗ungariſche Pferde . Diſtanz ca . 4000 Meter . ( 12 Unter⸗

ſchriften . ) Es liefen 6 Pferde . 1) Lt . Wolffs ( 14. Ulan . ) br .

St . „ Avenida “ , 64 Kilo ( Reiter Herr Jahrmarkt ) , 2) Et . Loß !

( 15. Ulan . ) br . St . „ Gemme “ , 63½ Kilo ( Reiter Lt . Brauneh ,

3) Lt . K. Gonnermanns (3. Chev . ) . ⸗W. „ Gloſter “ , 68 Kilo

( Reiter Beſitzer ) , 4) Dr . Fr . Rieſes ſchw . W. „ Panther “ , 62 Kilo

( Reiter Beſitzer ) , 5) Lt . v. Steubens (6. Ulan . ) . ⸗W. „ Mill⸗

port “ , 70½ Kilo ( Reiter Beſitzer ) . Mit 1 Länge gewonnen . Zwei

Längen zwiſchen dem zweiten und dritten Pferde . Tot : Sieg
in s .

VII . Landwirtſchaftliches Galopp⸗Rennen . 350

Mark . Hiervon 200 M. dem erſten , 100 M. dem zweiten , 50 M.

dem dritten Pferde . Flachrennen . Für Zjährige und ältere Pferde

pfälziſcher Landwirte , welche von dieſen ſelbſt oder bis zur Vollen⸗

dung des 3. Lebensjahres in der Pfalz gezogen und nachweisbar

in der Landwirtſchaft verwendet ſind .

( Reiter . ⸗L. v. Platen

Diſtanz ca. 1600 Meter .

( 6 Unterſchriften . ) Es liefen 3 Pferde . 1) Herrn Jakob Schal⸗

ters in Meckenheim . ⸗W. „ Donnersberg “ , 68½ Kilo , 2) Herrn

Joh , Langfingers in Meckenheim . ⸗St . „ Drama “ , 631½ Kilo ,

5) Herrn Friedr . Scherners in Aſſenheim br . W. „ Dewet “ ,

63½ Kilo . Tot . : 16 : 10.

Kurz nach 6 Uhr waren die Rennen , die ohne jeden Unfall

perliefen , beendigt . Bei Hauck fand dann das übliche Renndiner

ſtatt . Wer nicht daran teilnahm , verweilte bis zum Abgang der

Züge in den verſchiedenen Wirtſchaften , die nach Pfälzer Art eine

kräftige Magenſtärkung und einen guten Tropfen bereithielten .

Aus Stadt und Cand .
Mannheim , 25 . Mai .

* Die Erbgroßherzoglichen Herrſchaften trafen Mittwoch ab

gegen 8 Uhr in Karlsruhe ein und wurden vom Großherzog wis

der Großherzogin am Bahnhofe begrüßt .
* Ernannt wurde Lehramtspraktikant Großkinsky von

Mannheim zum Profeſſor am Gymnaſium in Raſtatt .
* Bund der Induſtriellen , E. . , Landesabteilung Baden und

Rheinpfalz . Wie wir vernehmen ( vergl . auch das Inſerat in der

heutigen Nummer ) hat die Landesabteilung Baden und Rheinpfalg
des Bundes der Induſtriellen , E. . , ſich genötigt geſehen , Lameh⸗

ſtraße 5, II hier eine eigene Geſchäftsſtelle zu eröffnen ,

da der Geſchäftsverkehr der Landesabteilung eine immer größere

Ausdehnung angenommen hat und die Zahl der Mitglieder erfreu⸗

licherweiſe beſtändig zunimmt . Der Geſchäftsſtelle ſteht vor der

Bundesſekretär Dr . P. Mieck , als wiſſenſchaftlicher Hilfsarbeiter

fungiert Herr Dr . O. Meltzing . Die Konſtituierung der Landes⸗

abteilung Baden und Rheinpfalz des über ganz Deutſchland ver⸗

breiteten Bundes der Induſtriellen , E. . , fand , wie wir ſ. Zt . be⸗

richteten , zu Beginn des laufenden Jahres ſtatt . Vorſitzender der

Landesabteilung iſt Herr Direktor O. Hoffmann , i. F. Deutſche

Steinzeugwarenfabrik Friedrichsfeld . Die Geſamtvorſtandſchaft ſetzt

ſich zuſammen aus Selegierten der Bezirksvereine Mannheim⸗

Ludwigshafen , Heidelberg , Karlsruhe , Freiburg , Lörrach , Konſtanz

und Villingen⸗Triberg . Schon in der kurzen Zeit ihres Beſtehens
konnte ſich die Landesabteilung infolge des regen Intereſſes , das

ihr ſeitens nahezu aller induſtriellen Kreiſe entgegengebracht wurde ,

zu einer Zentralſtelle für alle die Induſtrie der genannten Gebiete

betreffenden Fragen entwickeln .

* Die Schweinefleiſchpreiſe ſind in Karlsruhe , Mannheim ,

Bühl , Achern , Baden⸗Baden , Pforzheim u. a. O. herabgeſetzt

worden und zwar um 4, 6, und 10 Pf . pro Pfund . Im badiſchen

Oberlande gehen die Preiſe ebenfalls zurück . In Freiburg 1. B.

iſt zwar das Schweinfleiſch um 5 Pf . gefallen , dagegen iſt Kalb⸗

fleiſch um 5, Ochſenfleiſch um 4 Pf . geſtiegen . Auch aus allen

übrigen Teilen des Reiches wird ein Sinken der Schweinefleiſch⸗
preiſe gemeldet .

* Die Ehrenpreiſe zum 7. Verbandsfeſte des Deutſchen Ath⸗

leten⸗Verbandes , welches am . , 3. und 4. Juni in den Sälen des

Sagalbaues , verbunden mit Austragung der Meiſterſchaft im

Ringen und Stemmen von Deutſchland ſtattfindet , ſind in der

Zigarrenhandlung von A. Kremer , D 1, 5, ausgeſtellt . Die

Preiſe erregen die Aufmerkſamkeit aller Paſſanten .
* Verſammlung füddeutſcher Laryngologen . An den beiden

Pfingſtfeiertagen findet in Heidelberg , wie alljährlich , die

Jahresverſammlung des Vereins ſüddeutſcher

Laryngologen ſtatt . Neben wiſſenſchaftlichen und geſchäfk⸗

lichen Sitzungen ſind ein Diner im „ Grand⸗Hotel “ , Ausflüge ſowie
ein V

bei Herrn und Frau Profeſſor Jurasz vor⸗

geſehen .
* Danuerkarten zum 7. Verbandsfeſt des Deutſchen Athleten⸗

Verbandes . Der Athleten⸗Club „Schwetzinger⸗Vorſtadt “ , welcher

am . , 3. und 4. Juni in den Sälen des Saalbaues das 7. Ver⸗
*

ihrem Geſtrengen nachzuforſchen , ob man denn den Herrn Halder
nicht einmal erſt beſichtigen ſollte , ehe man ihn ſo ſchroff zurückwies.
Da war ſie aber ſchön angekommen . Solange er noch lebte , er der

Herr Mittermeier , ſo lange würde daraus nie und nimmer etwas

werden . Ob er eiwa deswegen ſeine fünf Häuſer gebaut und noch

ein ſchönes Barvermögen erſpart habe , um ſeine Tochter einem her⸗

gelaufenen Taugenichts an den Hals zu werfen ? Frau Franzi

meinte zwar , was ſie ſo gehört habe , ſei Herr Halder ein Künſtler ,

der die Zukunft vor ſich habe ; aber es half alles nichts . Herr

Mittermeier hatte abermals mit Herrn von Vorwegg eine Ver⸗

ſtändigung erzielt . Man wollte noch einen Monat warten . Dann

ſollte die öffentliche Verlobung ſtattfinden und verkündet werden.
ſchon in das Unvermeidliche finden ,

Monate vergangen , ſo würde ſie es

ihrem Vater dapken , daß er ſie vor einem ſolch unſeligen Schritte

Der Rentner glaubte nun einmal ſteif und feſt , das

Vorwegg als Gatten zu beſitzen , müſſe ebenſo

roß ſein , als ihn Schwiegerſohn nennen zu dürfen . Aber er täuſchte
dem geliebten

Maler ihr Wort zu halten . Es war eine ſchwere Zeit für ſie ge⸗
Die Mutter

mußte ſie in ihr Atelier begleiten und von dort abholen . Sie konnte

Sie ſchrieb wohl an ihn , aber ſie mußte
Sie fürchtete zu ſehr ,

dasDienſtmädchen , das ihr ja allenfalls die heimliche Poſt beſorgen

könnte alles verraten . Auch für Reinhold verſtrich eine böſe

k.

Das Katherl würde ſich dann

und wären dann noch ein paar

bewahrt hatte .
Glück den Herrn von

ich. Das Katherl war und blieb feſt entſchloſſen ,

jommen . Man hielt ſie faſt wie eine Gefangene .

alſo Reinhold nicht ſehen .
dem Teueren verbieien , an ſie zu ſchreiben .

( Fortſetzung ſolgt . )

Buntes Feuffleton .
— Wie man in Frankreich Deputierter wird . Einige „ Mittel

Die Familie iſt alt eingeſeſſen und ſeit

einem Jahrhundert und mehr hat es immer im Parlament ein

Mitglied gegeben , das ſeinen Namen trug . Bis zum 30 , Jahre

hat man ſich mit ſeinen Geſchäften abgegeben , geheirgtet , Kinder

bekommen , ohne ſich irgendwie für die „Oeffentlichkeit “ zu intereſ⸗

ſieren . Man hat die Wahlen überwacht , ſich für andere angeſtrengt .
Allmählich bekommt man darin Uebung , die geſchmeidige Wähler⸗

maſſe zu bearbeiten , gewinnt daran Gefallen und iſt ſchließlich ganz

ernſthaft dabei . Die Dreißig ſind überſchritten , unſer Freund hat

eine geſicherte Stellung , nicht mehr allzu viele Haare , einen kleinen

Schmerbauch und viel Ehrgeigz ; da ſtellt ſich eines Tages die ſchick⸗

ſalsſchwere Frage ein : „ Warum nicht⸗ ich ?“ Er beginnt ſich an

gemeinnützigen Arbeiten zu beteiligen und nach ein paar Fahres

ſitzt er glücklich im Palgis Bourbon , nimmt ſehr ſorgſam die Inter⸗

eſſen ſeiner Wähler wahr , arbeitet in verſchiedenen undankbaren

Kommiſſtonen und macht auch von Zeit zu Zeit einen Zwiſchenruf ,

damit ſein Name im Bericht erſcheine . Eines Tages wird er ſeinen

Platz im Senat einnehmen . . . Durch Skandal : Er iſt

immer ſo in den Cafces herumgelungert , dann hat er in den Zei⸗

tungen immer ſo wilde Radauartikel geſchrieben ; ſo hat er Skandal

auf Skandal angerührt und bei jeder Gelegenheit die Aufmerkſam⸗

keit auf ſich gelenkt , bis er endlich eine , wenn auch etwas anrüchige

Berühmtheit erlangt hat . Aber er hat ſie , und das iſt ihm genug .

Ein großer Skandal ſtellt ihn ſchließlich ins Treffen , ein begeiſterter

Bezirk , von Reklame berauf

ſtrieller in der Provinz .

gebracht hatte . Durch Zufall : Warum ?

nicht . Auf Ehrenwort , er weiß es wahrhaftig nicht !

ſo geht , dinierte er mit ein paar einflußreichen Leuten .

cht , wirft ihn ſeßließlich auf einen Sitz

im Palais Bourbon , wo er wie eine Bombe niederfällt . Er wird

ſich nicht ohne Müthe behaupten , und ein anderer Skandal wird ihn

endlich plötzlich von der Stelle entfernen , auf die ihn ein Skandal
Er weiß es

Er iſt ganz

verdutzt , lacht , wenn man ihm davon ſpricht , und führt ſein Er⸗

ſtaunen in den Wandelgängen ſpazieren . Eines Tages , wie das
Man

dachte an nichts mehr . Da fällt ein Blick auf ihn . Warum nicht

er ? Ein angenehmer Junge , nicht ungebildet , ziemlich reich und

nicht dümmer , als notwendig . Und ſo kam es denn . Beim Deſſert iſt

die Sache erledigt . Ohne ihm Zeit zum Nachdenken zu laſſen , arran⸗

giert man für ihn die Wahlkampagne , ſtößt ihn vorwärts , und nun

iſt er drin , und er füllt ſeinen Platz aus ſo gut wie ein anderer .

Durch die Frauen : Er hat immer eine beſonders ſchöne Kra⸗

watte gehabt , einen hübſchen Fuß , einen unternehmenden Schnurr⸗

bart , eine verführeriſche Stimme und dann jenes „gewiſſe Etwas “ .

Er hat ihnen allen gefallen ! Sie haben alles für ihn getan , und er

hat alles durch ſie getan . Sein Schlachtfeld waren die Salons und

die Boudoirs ; bei einem Diner hat er mehr erreicht , als ein anderer

in Jahren angeſtrengter Arbeit . Und ſo iſt er aufwärts geſtiegen , der

Hleine Miniſterialbeamte , hat eine reiche Frau genommen und be⸗
herrſcht die Situation . Er wird Miniſter werden und vielleicht ſo⸗

gar noch mehr . . Aus Luſt am Radau : Schon auf der Schule
hat er in den Mathematikſtunden immer Radau gemacht . Später
machte er Radau in den Singſpielhallen und Ballokalen . Man wird

ſehen . Aber er kann immer noch nicht ſeinem eigentlichen Beruf ent⸗

ſagen , und die innere Stimme treibt ihn . Er läßt ſich alſo in

die Kammer ſchicken und wird Führer einer Gruppe , wo er ſich

großartig macht . Er iſt es , der die jüngſten Radauſzenen im Par⸗

lament arrangiert hat . Er allein leiſtet darin mehr als eine ganze

Partei . Er ahmt das Gluckſen der Henne nach , das Schnattern der

Gänſe , das Gequäk kleiner Kinder und das Quieken des ſiameſiſchen
Schweines . Er iſt glücklich . Er fühlt ſich als nützliches Mitglied der

Geſellſchaft
— Ein aufregendes Jagdabenteuer mit einem Tiger erzähtk

Charles D. Roberts in ſeinem ſoeben erſchienen Buche „ Rund um

das Lagerfeuer “ . Einſt wanderte ich auf einer heißen Ebene am

Ganges , um etwas zum Schuſſe zu finden ; ich hatte meinen Diener

nach meinem Feuerzeug fortgeſchickt , da die Gegend bereits ſeit ein

paar Jahren von allen Tigern geſäubert ſein ſollte . Während ich

älter . Man muß ſich der Ordnung fügen und ernſthafter ins Leben
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ſprach von einem freien Sitz , auf den man gern einen Mann haben

wollte , der einen nicht geniere , nicht zu viel arbeite und ſich ſtill

und beſcheiden verhalte . Er ſaß dabei , er ſagte nichts , und er

und Wege , durch die man in Frankreich in die Kammer kommt “ ,

teilt der „ Gaulois “ in einer humoriſtiſchen Plauderei mit , „ Auf

gorxmale Weiſe : Man iſt Großgrundbeſitzer oder Großindu⸗

noch bedauernd daran dachte , daß ich leider ſelbſt an dieſer Säu⸗

Hberung keinen Anteil gehabt hatte , brach ich vlötzlich auf dem Boden
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ſamten Metallarbeiterſchaft iſt .

Waunnheim , 25 . Mar . Senrral - etnzeiger . 8 . Seſte .
bandsfeſt des Deutſchen Athleten⸗Verbandes , verbunden mit Aus⸗
tragung der Meiſterſchaft von Deutſchland im Ringen und
Stemmen abhält , veröffentlichte heute im Inſeratenteil die Ver⸗
kaufsſtellen , bei welchen Dauerkarten zu ſämtlichen Veran⸗
ſtaltungen im Vorverkauf zu haben ſind . Wir machen darauf noch⸗
ntals aufmerkſam .

* Zwangsverſteigerungen vor Großh . Notariat III . Bei der
Verſteigerung des Ackergrundſtücks im Großfeld „ Pfefferheck “ ,
Eigentum der Wirte Joſeph Kraus und Heinr . Fertig , blieb
bezüglich des Anteils Fertigs der Schloſſer Ernſt Henn in
Neckarau Meiſtbietender mit dem Gebot von M. 952 . Außerdem
ſind Hypotheken zu übernehmen in Höhe von M. 6000 . Der Zu⸗
ſchlag erfolgt in 1 Woche. Bezüglich des Anteils des Kraus blieb
Meiſtbietender der Maurermeiſter Friedr . Stauch in Ludwigs⸗
Jafen mit dem Gebot von M. 100 . Der Zuſchlag erfolgt in 1 Woche .
—» Das Hausgrundſtück Werftſtraße 39, Eigentum des Bauunter⸗
nehmers Jakob Braun in Mundenheim , wurde dem Architekt
Michael Geiſel hier um M. 3750 zugeſchlagen . Hypotheken
ſind zu übernehmen in Höhe von M. 38 985 . Geſamtpreis einſchl .
der vom Erſteher nicht ausgebotenen Hypotheken M. 54 735 . Amt⸗
liche Schätzung M. 41 000 .

* Die Metallarbeiter⸗Verſammlung , welche am Mittwoch im
großen Saale des Sagalbaues abgehalten wurde , war derart ſtark
beſucht , daß der Saal polizeflich geſperrt und in der
Zentralhalle eine Parallelverſammlung abgehalten
werden mußte . Die Teilnehmerzahl der beiden Verſammlungen
dürfte ſich auf etwa 2800 Perſonen belaufen haben . Im Saalbau
referierte der Vorſitzende des Metallarbeiterverbandes , Herr
Schneider , etwa 1½ Stunden lang . Er unterzog das Vorgehen
des Induſtriellen⸗Verbandes mit der angedrohtenMaßregelung der
Ausſperrung von 60 Proz . aller Fabrikarbeiter einer ſehr ſcharfen
Kritik . Auch die Haltung der Hirſchdunkerſchen Gewerkſchaften ſo⸗
wie diejenige der Chriſtlichen , welche den Metallarbeitern in den
Rücken fielen und ſo zu Verrätern an der Arbeiterſache würden ,

In der „Zentralhalle “ ſprachverurteilte er in ſcharfen Worten .
Metallarbeiter Bauer ungefähr eine Stunde lang . In der
ſich an den Vortrag anknüpfenden Diskuſſion berichtete ein Mit⸗
glied des Arbeiterausſchuſſes bei Benz u. Co. , daß die Direktion
dieſes Etabliſſements die Ausſperrung bedauere und erklärt habe ,
mit den verbleibenden 40 Proz . nicht weiter arbeiten zu können .
Seit dem Ausſperrungsukas würden ſämtliche Ueberſtunden ver⸗

weigert . Aehulich habe es ſich , wie ein Arbeiterausſchußmitglied
bei Brown , Boveri u. Co . ausführte , bei der Direktion ſeiner

Firma abgeſpielt . Auch ſie hätten ſeit dem Ukas die Ueberſtunden
konſequent verweigert . Sie betrachten die Ausſperrung als einen
Sommerurlaub , den ſie ja ſonſt doch nicht bekommen würden . Den
weiteren Ausführungen verſchiedener Redner iſt zu entnehmen , daß
in allen Fabriken , in denen die Ausſperrung erfolgt , die Arbeiter⸗
ſich ſolidariſch erklären und in ihrer Geſamtheit die
Fabriken verlaſſen werden .
wurde eine Reſolution einſtimmig angenommen , in welcher es
heißt , daß die Verſammlung der Metallarbeiter mit Entrüſtung
Kenntnis nimmt von den brutalen Ausſperrungsplänen des Ge⸗
ſamtverbandes deutſcher Metallinduſtrieller . Die Ausſperrung ſei
um ſo frivoler , als bis jetzt ein großer Teil der Metallinduſtriellen
jede Verſtändigung ſowohl mit der Arbeiterorganiſation , wie mit
den Arbeitern ſelbſt zurückgewieſen haben . Die Verſammlung , ſo
wird in der Reſolution weiter ausgeführt , weiſt es mit aller Ent⸗

ſchiedenheit zurück , wenn kämpfenden und ausgeſperrten Kollegen
gegenüber die Unternehmer und ihre Preßorgane behaupten , dem
Metallarbeiterverband ſei es lediglich um eine Machtprobe zu tun.
Sie perſichert ihre kämpfenden Kollegen ihrer vollſten Sympathie
und Unterſtützung und fordert ſie zum mannhaften Aushalten auf ,da
ſie weiß , daß der Sieg der dortigen Koellgen ein Sieg der ge⸗

Die Reſolution nimmt dann
weiter Bezug auf das Verhalten der Chriſtlichen und Hirſchdunker⸗
ſchen und ſtellt dabei die Behauptung auf , daß die einzige exiſtenz⸗
berechtigte Organiſation der Metallarbeiterverband ſei . Die Ver⸗
ſammelten , ſo heißt es zum Schluß , erklären , daß ſie der angedroh⸗
ten Ausſperrung mit größter Ruhe und Entſchloſſenheit enkgegen⸗
ſehen und daß ſie keine Opfer ſcheuen werden, in den ihnen aufge⸗
drungenen Kampf zu einem Siege für die Arbeiterſchaft zu ge⸗
ſtalten . 5

* Der Friedrichspark war geſtern abend wieder ſehr gut fre⸗
quentiert . Sitzgelegenheit war faſt keine mehr zu finden , weshalb
es auch viele vorzogen , den Abend über in dem herrlichen Garten
unter den vielen Lampions zu promenieren . Ueberall, an allen nur
erdenklichen Plätzen waren Lampions oder ſonſtige buntfarbige
Leuchtkörper angebracht , welche dem Park einen eigenartigen Reiz

verliehen . Die Rabatten innerhalb der Promenade vor der Halle ,
der Weiher , auf dem unzählige helleuchtende Waſſerroſen ſich be⸗

fanden , ſowie auch das Schweizerhäuschen wieſen eine ſehr effekt⸗
volle , hübſche und allgemeine Bewunderung herporrufende Beleuch⸗
tung auf . Die Grenadierkapelle ſpielte ihre beſten Weiſen , ſodaß
bald eine animierte Stimmung im Park herrſchte . Man erfreute

ſich an der köſtlichen , würzigen Luft und an dem angenehmen kühlen
Abend . Aber nicht allzulange ſollte dieſeFreude dauern . Jupiter
Pluvius war jedenfalls den luſtwandelnden Menſchenkindern nicht

— — — — — —b — — — ————
zuſammen , von einer ſchweren Maſſe getroffen , die von hinten auf

mich ſtürzte. Mir war ' s , als ob ich eine Duſche von eiskaltem Waſſer
erhielte , dann wurde es mir ſchwarz vor den Augen . Als ich meine

Augen wieder öffnete , lag ich mit dem Geſicht im Sande . Ich ver⸗

ſuchte aufzuſtehen ; aber ſogleich legte ſich eine gewaltige Pranke auf
meinen Rücken und ich ſah die großen gelbgrünen Augen eines

Tigers , die ſtarr auf mich blickten ; eine dumpfe Reſignation ergriff

mich , ich ergab mich in das Unvermeidliche und erinnere mich noch,7 28 525 wie das Tier mehr wohlwollend als feindlich
blickte . Ich weiß nicht , wie lange ich ſo lag ; mit dumpfem Staunen
fiel mein Blick auf das Gewehr , das ich noch in der Hand hielt , und
ein unbeſtimmtes Gefühl , wie wenn ich etwas damit tun müßte ,
ergriff mich . Da packte mich der Tiger bei der linken Schulter und

ſchleppte mich fort . Die Zähne des Tieres , die in meine Schultern
geſchlagen waren, betäubten mich , und ſo ſchleppte der Tiger meinen
Körber nach ſeinem Lager , wo ich zwiſchen zwei kleinen Tigern lie⸗

gend wieder zur Beſinnung kam . Die Jungen rollten mich hin und

her , beleckten mich und ſchlugen nach mir ; doch ich fühlte nun wieder

mehr Kraft und ſcheuchte ſie von mir . Als ich aber mühſam nach
einem Baum zu kriechen ſuchte , ſprang der alte Tiger mit einem
Satz en ie e mich zurück . Allmählich gewann ich ſoviel
Klarheit in meinem betrübten Geiſte , daß ich als meine eingige
Rettung mein Gewehr erkannte , das ich noch krampfhaft in meinen

Fingern hielt . Ich durfte mich nicht bewegen , denn jedes Lebens⸗

.

8 85 ich
gelenkt . E8geichen hätte die Aufmerkſamkeit des Tigers auf mich g
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Schadens verlautet , daß der Gebäudeſchaden allein eine halbe
Mil⸗elang mir jedoch , das Gewehr in eine ſolche Lage zu bringen , daß7 5 Rohr auf den mächtigen Tiger gerichtet war , der mir ſeine

Schulter zuwandte .Ich unterfuchte , oß die Flinte geladen wäre ; ſte

war es glücklicherweiſe . Bei dieſen Bewegungen bemerkte ich, daß

ich die Unke Schulter gebrochen hatte . Langſam kroch ich vier oder

fünf Fuß näher an den Tiger heran , der ruhig in der Sonne lag

und zuweilen ſchnurrte . Er hatte augenſcheinlich micht lange vorher
ein 5115 Mahl eingenommen und war daher etwas ſtumpf und

müde , hatte auch keine Eile , mich zu verſpeiſen . Die Jungen ſpielten

nicht . ielte noch einmal ſorgfäktig und dann — mein Herzl beiete 100 f55 Ich hatte mein Ziel nicht verfehlt , der*
nellte in die Höhe und fiel ſchwer neben mir

In beiden Verſammlungen

wehr beigetragen , denn nur hierdurch war es möglich , die Sprit⸗

hieſigen Freiwilligen Feuerwehr ( Neckarvorſtadt ) gemacht , die ver⸗

an Maſchinen wird auf 7800 000 M. beziffert , was aber woh
etwas zu hoch gegriffen ſein dürfte . 8

unterdeſſen um mich herum und ſchlugen nach mir , aber ich achtete

wohl geneigt , denn bald öffnete er ſeine Schleuſen , zuerſt ganz fein
und langſam , dann aber nach Beendigung der bengaliſchen Beleuch⸗
tung mit um ſo ſtärkerem Nachdruck . Von den in duftiger Sommer⸗
toilette erſchienenen zahlreichen Damen mag dieſer unerwünſchte
Segen von oben ſehr unangenehm empfunden worden ſein . Im
allgemeinen aber tat der Regen der Stimmung keinen Abbruch .
Um 11 Uhr kündigten drei Böllerſalven den Beginn der Beleuch⸗
tung an . Das idlliſch gelegene Birkenhäuschen ſowie deſſen Um⸗
gebung erſtrahlte alsbald in feenhafter , bald grün , bald rot er⸗
ſcheinender Beleuchtung , die ſich zauberhaft ſchön in dem Weiher
wiederſpiegelte . Der dritte Teil des Programms war ſehr bald
abgewickelt und hochbefriedigt von dem Gebotenen verließen die
Anweſenden den Park .

* Mit drei Milchfälſchungen hatten ſich * ewieder die
Schöffengerichte zu beſchäftigen . Des Schickſals Tücke wollte es ,
daß der frühere Milchhändler Joh . Hch . Nikolaus ,der ſchon
im vorigen Jahre in die Dienſte der Wach⸗ und Schließgeſellſchaft
getreten iſt , ſich jetzt noch wegen einer im Juli 1905 begangenen
Milchfälſchung zu verantworten hatte .
Milchhändlers Hanſelmann , der durch den Freiſpruch der Frau des
Angeklagten in einer Milchfälſchungsaffäre , die kürzlich vor dem
hieſigen Schöffengericht verhandelt wurde , in den Verdacht der
Milchfälſchung kam , erfolgte die Anzeige bei dem Amtsgerichte .
Nikolaus hatte nämlich an mehreren Tagen , als er ſeinen Nach⸗
ſolger Grumbach in ſeine Kundſchaft einführte , jeden Morgen von
jeder Kanne ca. 1 Liter Rahm abgeſchöpft und ſoviel Waſſer zu⸗
geſetzt , daß das ſpezifiſche Gewicht beibehalten wurde . Zu Grum⸗
bach ſagte er , er ſolle es gerade ſo machen , ſonſt
würden ſeine Kunden gewahr , daß er ( Nikolaus )
früher ſchlechte Milch geliefert habe . Das Urteil
lautete auf 25 M. Geldſtrafe . — Der Milchhändler Nikolaus
Llehr von Schauernheim erhielt ſeine Milch bon dem reichſten
Bauern von Schauernheim , Friedrich Orth . Dieſer erhielt
kürzlich vom Schöffengericht Ludwigshafen wegen Milchfälſchung
eine Geldſtrafe von 100 M. Anfangs März wurde in verſchiedenen
Tagen , nach dem Gutachten des Sachverſtändigen Herrn Dr .
Wilms vom Laboratorium des Herrn Dr . Cantzler , die Milch
derart verwäſſert , daß der Fettgehalt ganz bedeutend reduziert
wurde . Für die verſchiedenen Fälle hatte Klehr eine Geldſtrafe
bon 60 M. erhalten . Heute wurde er nur wegen eines Falles zu
15 M. Geldſtrafe verurteilt . Es wurde in Betracht gezogen , daß
der Milchoffizient um die Fälſchungen Orths feſtzuſtellen , zu Klehr
geſagt hatte , er ſolle Orth nichts über die Lieferung ſchlechter
Milch ſagen . Dadurch könne der Angeklagte der Meinung geweſen
ſein , er dürfe die Milch verkaufen . — Der Milchhändler Friedrich
Moos verkaufte der Spezereihändlerin Frau Neubert am
13 . Jan . morgens verwäſſerte , abends entrahmte Milch , die er
don dem großen Unbekannten gekauft haben will . Der Angeklagte
beantragte ſeine Freiſprechung , da ſein Schwager das Geſchäft
geführt und er ſich gar nicht darum bekümmert habe . Das Gericht
beließ es jedoch bei der bezirksamtlichen Strafe bon 100 M.

* Zu dem Raubmordverſuche auf die Witwe Stichs iſt zu be⸗
richten , daß es ſich um einen ſchon lange planmäßig vorbereiteten
Ueberfall handelt . Siegwarth hatte zwei Komplizen , von denen
der eine bereits dingfeſtgemacht wurde . Der Attentäter
wurde am Sonntag zum letzten Mal in Mainz geſehen . Ein Be⸗
kannter von Siegwarth , der bereits von der Kriminalpolizei pro⸗
tokollariſch vernommen worden iſt , hat ihn in einer dortigen Wirt⸗
ſchaft geſehen . Mit ſeinen zwei Komplizen , die „ Schmiere “ ſtanden ,
halte er ſchon dreimal vergeblich die Ausführung ſeines Planes
verſucht , wurde aber immer daran verhindert . Nach den Aus⸗
ſagen der Frau Stichs beſteht auch die Gewißheit , daß der Atten⸗
täter einen Notzuchtsverſuch plante . — Nach einem in der Stadt
umlaufenden Gerücht ſoll der flüchtig gegangene Siegwarth ,
welcher den Raubanfall auf die Witwe Stichs ausführte , in
Frankreich verhaftet worden ſein . — Nach von uns an zuſtändiger
Quelle eingezogenen Erkundigungen iſt das Gerücht unbegründet .

ZumGroßfeuer in Käferthal . Ueber die verheerende Feuers⸗
brunſt , die am Mitttoch nachmittag die Sinner ſche Preß⸗
hefen⸗ , Sprit⸗ und Malzfabrik in unſerm Vorort

Käferthal heimgeſucht hat , iſt noch folgendes mitteilenswert : Daß
die Sprithalle gerettet und dadurch die Hauptgefahr des Ueber⸗

greifens des Brandes auf Wohngebäude beſeitigt werden konnte , iſt
iſt erſter Linſe Herrn Adlerwirt Hörner , dem Adjutanten der

Käferthaler Freiwilligen Feuerwehr , zu verdanken , der bei Aus⸗
bruch des Feuers unterwegs war und deshalb ſofort an der Brand⸗

ſtelle erſcheinen konnte . Von einem Brande her , der vor vier Jahren
in nächſter Nähe der Sprithalle borgekommen war, wußte Herr
Hörner , daß es in erſter Linie galt , die Sprithalle zu halten , da ,
wenn dieſes Gebäude vom Feuer ergriffen worden wäre , die beiden

Spritbehälter , die die Halle enthält , explodiert und dann zweifellos
halb Käferthal ein Raub der Flammen geworden wäre . Nur dem

tatkräftigen , umſichtigen Eingreifen des Herrn Hörner , der anfäng⸗
lich nur einige Leute bis zur Alarmierung der geſamten Käfer⸗
thaler Feuerwehr zur Verfügung hatte , iſt es zu danken , daß ſich
der Brand zu keiner Kataſtrophe geſtaltete . Die beiden Sprit⸗
baſſins enthakten nämlich 15 —18 000 Liter . Der Silo , der jetzt
noch brennt , enthielt —6000 Zentner Frucht . Vom Keſſelhaus iſt
das Dach abgebrannt . Dagegen ſind die Keſſel intakt . Auch hier
beſtand die Gefahr einer Exploſion inſofern , als die Keſſelventile
geſchloſſfen waren . Glücklicherweiſe gelang es , ſie mit langen

Stangen zu öffnen und den Dampf zum Entweichen zu bringen .

Viel hat zu der erfolgreichen Bekämpfung des Feuers auch das im

vorzüglichen Zuſtande befindliche Material der Käferthaler Feuer⸗

halle zu halten . Sehr verdient hat ſich auch die 4. Kompagnie der

hinderte , daß die Mälzerei vollſtändig ausbrannte . Dadurch behielt
die Giebelmauer , die bei ihrem Einſturz zweifellos das Eishaus zer⸗

trümmert hätte , den nätigen Halt . Am Mittwoch nachmittag kurz
nach 4 Uhr explodierte im Bureaugebäude die Dampfheizung ,wo⸗
durch eine Gruppe von Herren , die etwa 180 Meter entfernt im
Hofe ſtanden , in nicht geringe Gefahr kam . Ein glühender Helz⸗

körper von 30 em Länge und 18 em Breite ,der durch die Exproſton
in die Luft geſchleudert worden war, ſchlug nämlich einige Schritte

Ueber die Höhe des

lion und der Warenſchaden 300 — 350 000 M. beträgt . Der Schaden

* Ein höͤchſt bedauerlicher Unglücksfall exeignete ſich geſtern
nachmittag im Hanſahaus , in welchem bei Ablaſſen des Rolladens

Herrn Zigarrenhändler Taborisky 2 Finger der linken Hand
abgeriſſen wurden . 75

Aus Ludwigshafen . Am Mittwoch abend ertrauk auf
dem Gelände zwiſchen der Dr . Raſchig ' ſchen Fabrik und der Mun⸗

Auf Veranlaſſung des

burg , die im vergangenen Jahre als Soliſtin der fünften mu al

überſchwemmt iſt , der 12½ Jahre alte Schüler Johannes Gundel
aus Mundenheim . Die Leiche wurde gleich darauf geländet .

Volizeibericht vom 25 . Mai .

Selbſtmord . Am Mittwoch , 23. J. Mts . , mittags %2 Uhr
legte ſich die 26 Jahre alte Ehefrau des Schloſſers Eugen Rödel
von hier bei der Gutemannſtr . auf das Schienengeleiſe der preuß . ⸗
heſſiſchen Staatsbahn und wurde von dem um dieſe Zeit von Sand⸗
hofen herkommenden Perſonenzug ſchwer verletzt , ſodaß ſie ins allg .
Krankenhaus verbracht werden mußte , wo ſie geſtern morgen ge⸗
ſtorben iſt .

Gleichfalls geſtorben iſt die im Polizeibericht vom
14. ds . Mts . erwähnte Ehefrau des Flößers Roos hier , die infolge /
Erplodierens eines Spiritusapparates am 18. d. Mts . ſchwere 5
Brandwunden erlitten hatte . 15

Geländet wurde geſtern nachmittag im Rhein bei den
Lagerhallen der Mannheimer Dampfſchleppſchiffahrtsgeſellſchaft die
untenbeſchriebene , vermutlich vom Hochwaſſer angetriebene weib⸗
liche Leiche , deren Identität bis jetzt noch nicht feſtgeſtellt werden
konnte . Die Leiche iſt ſchon ſtark in Verweſung übergegangen und
mag etwa —6 Wochen im Waſſer gelegen haben . — Beſchr ei⸗
bung : 25 —30 Jahre alt , 160 Meter groß , dunkle Haare , gut er⸗
haltene Schneidezähne , wollene , grünlich⸗ und graugeſtreifte Bluſe ,
welche quer über die Bruſt mit kleinen ſchwarzen viereckigen
Knöpfchen beſetzt iſt, graues Korſett , ſchwarzer Oberrock , Unterrock
mit ſchmalen, weißen und breiten ſchwarzen Streifen , rot⸗ und
weißgeſtreiftes Hemd , ſchwarze Strümpfe mit grauen Gummi⸗
ſtrumpfbändern , Knopfſtiefel , um den Hals ein kleiner , ſchwarzer
Pelzboa, gelbe kleine Broſche mit einem Herzchen als Anhängſel . “
— Um ſachdienliche Mitteilung über die Perſönlichkeit der Ver⸗
lebten wird erſucht . ( Schluß folgt )

Theater , Runſt und Wiſſenſchaft .

＋
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Wie wir noch vergangenen Mittwoch Abend durch Anſchlag
bekannt machen konnten , iſt Heurik Jöoſen , Nyorwegens größter
Dichter , Mittwoch mittag 2½ Uhr geſtorben . Der Tod trat e

ohne daß der Dichter das Bewußtſein , das in der letzten Zeit in⸗

folge eines Schlaganfalles getrübt war , wiedererlangt hätte .
Sobald König Haakon die Todesnachricht erhalten hatte

übermittelte er der Wittwe Ibſens ſein und der Königin Be
Der norwegiſche Schriftſtellerverein ließ durch ſeinen

an der Statue des Dichters vor dem Nationaltheater i
ein prachtvolles Blumenarrangement niederlegen . b

Die norwegiſche Regierung ſowie das Präſidium des Storthin
ſandten Ibſens Witſe Beileidstelegramme .

* * * „ „
Henrik Ibſen , dem wir erſt anläßlich ſeines letzte G

burtstagsfeſtes einen längeren Artikel gewidmet haben , wurde am
20 . März 1828 zu Skien in Norwegen geboren . Urſprünglich ſoll
er Apotheker werden . Jedoch brach ſeine dichteriſche Neigung ba
hervor und ſchon als 22jähriger Akademiker ſchrieb Ibſen ſein erſtes
Drama „ Katilina . “ In Chriſtiania ſollte er ſich dann dem St
dium der Medizin widmen , er wandte ſich jedoch nun vollſtän
der Literatur zu und faſt jedes zweite Jahr erſchien in der Fol
ein neues Drama von ihm . Durch das hiſtoriſche Drama indurch
kam er immer mehr auf die naturaliſtiſche Bahn , um ſchließli
Führer des Naturalismus zu werden . Auf „ Brand , „Peer Gynt
„ Kaiſer und Galiläer “ und „ Nora “ folgten „Geſpenſter “ , „ 5
feind “, „ Wildente “ , „ Rosmersholm , und ſchließlich „ Wenn
Toten erwachen “ , Ibſens gewaltigſte Schöpfung .

Ueber Ibſens Bedeutung als Menſch und Dichter werde wi
im Feuilleton des heutigen Abendblattes einen Artilel aus be⸗
rufener Feder bringen .

Sroßſh . Bad. Hof, und Nationaltheater
Tannhäuſer .

9
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Gaſtſpiel der Frau Fleiſcher⸗Edel .
In der geſtrigen zweiten Repriſe von Rich . Wagners „ Ta

häuſer “ gaſtierte Frau Fleiſcher⸗Edel vom Stadttheater in
He

inmaunbemn

ſchen Akademie aufs erfolgreichſte betätigt war und durch ihre
körperung der „Eliſabeth “ noch in beſter Erinnerung ſtan
hat ja ihre hohe Künſtlerſchaft längſt in Bayreuth und Mi
wieſen und iſt mit den Intentionen der Bayreuther Sch

denbeimer Landſtraße , das zur Zeit zwei Meter durch Hochwaſſer in der Gebetsf
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Seneral⸗Auzelger.
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ſtilgemäßer Aufführung , und über der ganzen Darſtellung

ag der Zauber echteſter Poeſie .

Fräulein ven der Vijver ſang die kleine , aber ſchwierige

artie der Venus mit lebhaftem , dramatiſchen Empfinden und

zner Tonentfaltung , und Herr Jenten zeigte in der Verkörpe⸗

ung des Landgrafen die oft gewürdigten Vorzüge . Recht lobens⸗
wert hielt ſich auch Herr Carlen in der Titelrolle . Seine Rom⸗

ktserzählung war wiederum ein Meiſterſtück der Geſtaltungs⸗

uſt . Im Uebrigen iſt über die geſtrige Aufführung , trotz hübſcher

inzelleiſtungen , leider nicht ſehr viel Gutes zu berichten . Die

Wiederholung müßte entſchieden auch einmal der Ausſprache

einiger Soliſten ein offenes Ohr leihen . Auch der erſte Pilgerchor

wird trotz ſeiner Schwierigkeit , die dadurch entſteht , daß derſelbe

ehend ſingen muß und durch ſeine Entfernung vom Orcheſter die

ühlung mit demſelben leicht verliert , namentlich am Schluſſe ,

0
herauszubringen ſein , als dies geſtern der Fall war . Der

eſuch der von Herrn Hilde brand geleiteten Aufführung ließ

eider viel zu wünſchen übrig . Namentlich zeigte der 1. Rang

ieder große Lücken . Der Gaſt wurde aber ſehr gefeiert . Schon

ach der freudeſtrahlenden Begrüßungsarie im zweiten Akte brach

bei offener Szene jubelnder Beifall aus . Auch Blumen⸗ und

Kranzſpenden fehlten nicht .
ck .

Neues Theater im Roſengarten . Das Moſer⸗Schönthan ſche

Nuftſpiel „ Krieg im Frieden “ , das immer noch ſein Publikum

Findet , erlebte geſtern wieder einmal eine im ganzen recht beifalls⸗

rdige Aufführung . Das Enſemble , Frau Gckelmann als Ilka

Ewös an der Spitze , war bemüht , den Verlauf der Vorſtellung ſo

Friſch unde munter wie möglich zu geſtalten .

BVom Theater . Fräulein Lueie Eiſ1 , bis vor Jahresfriſt

eine Stütze unſeres Schauſpiels , hat am 1. Mai ihre Ueberſiedelung

vom Wiener Volkstheater an das Dresdner Hoftheater vollgogen .

Daſelbſt iſt gegemwärtig ein Schillerzyklus im Gange und Fräulein

Viſſt hat unter anderem die Gräfin Imperiali im Fiesko geſpielt .

ir leſen darüber in Dresdner Glättern das Folgende : Den großen

Hoffnungen , die an die Verpflichtung bon Fräulein Liſſü für unſer

Hoftheater geknüpft waren , entſprach ihre Leiſtung als Gräfin Im⸗

50 in vollem Maß . Die ebenſo undankbare wie ſchwierige Rolle

Her Gräfin , die Närrin , Buhlerin und Intrigantin zugleich iſt , und

die am Schluß ein volles leidenſchaftliches Aufflammen zeigen muß ,

war ſo ſicher , ſo anſcheinend mühelos aufgefaßt und durchgeführt ,

baß man mit Freude der temperamentvollen Darbietung folgte .

Nun wir am Königlichen Schauſpielhaus eine wirkliche Heroine

wieder beſitzen , wird hoffentlich noch manche andere Heroinenrolle

im neuem Glanze aufleuchten . —

Fünftes Kaim⸗Konzert im Muſenſaal . Das fünfte Abon⸗

nementskonzert des Kaim⸗Orcheſters im Muſenſaal findet Mitt⸗

woch , 30 . Mai , abends 8 Uhr ſtatt . Als Soliſt wurde der bekannte

Pianiſt Willy Rehberg aus Genf gewonnen . Derſelbe wird das

Klavierkonzert von Brahms in - moll zum Vortrag bringen . Das

Kaim⸗Orcheſter , unter Leitung Georg Schnsevoigt ' s , ſpielt die

Beethoven⸗Ouverture zu Leonore g, Wagner ' s Vorſpiel und Liebes⸗

dod aus Triſtan und Iſolde und Tſchaikowsky ' s 5. Symphonie .

Die Hochſchule für Muſik batte in ihrem Bericht über das

1904⸗05 drei intime Muſikabende vorgeſehen , es

Paren Programme , nach den Grundſätzen von Stilreinheit und

Stileinheit entworfen , Vorträge für einen kleineren Kreis , eine

Ergänzung des öffentlichen Muſiklebens . Nunmehr ſollen dieſe

künſtleriſchen Abſichten in die Tat umgeſetzt werden . Die erſte

pieſer Matinéen iſt auf Sonntag , 27 Mai , vormittags 11 Uhr an⸗

beraumt . Ausführende ſind : Herr Kapellmeiſter Blaß ( Klavier )

und Fräulein Meta Nett ( Geſang ) ſowie einige Studierende
der Anſtalt . Die Geſamtidee dieſer Matinée läßt ſich in die Worte

„ Von Bach bis Beethoven “ zuſammenfaſſen . Das Pro⸗

gramm lautet folgendermaßen : Der leichtverſtändliche Johann
Sebaſtian Bach . a. Präludium und Fuge - dur , d. Adagio ,

. Präludium und FJuge Bedur . Hofkunſt in Verſailles um 1700 .

La princeſſe Marie , b. La tendre Nanette , e. Air dans le goüt

Polonais , d. La Bourbonnaiſe von Francois Couperin . Alt⸗

kalieniſche ( Opern ) ⸗Arien aus dem 17 . und 18. Jahrhundert .

( Arioſo ) von Monteverdi , b. Caro mio ben

[ Favatina ) von Giordani , c. Arietta bon A. Scarlatti . Drei

arakteriſtiſche Stücke . a. Quaſi fantaſia von Phlilipp Emanuel

Bach , b. Sonata 38 von Dom . Scarlatti , c. Paſſecaille von G. F.

Händel . Sonate Cis⸗mo ! von Joſef Haydn . Ein vergeſſener Ton⸗

dichter des 18. Jahrhunderts von Friedrich Wilh . Ruſt ( Schwermut

und Frohſinn), Schottiſche Volkslieder von Beethoven .

d . Lasciate me morire

Lelxte hachrichten und Telegramme .
„ Ingolſtadt , 24 . Mai . Als geſtern Nachmittag die

2. Kompagnie des 1. Pionier⸗Bataillons auf der zur

eit ſehr hochgehenden Donau übhe , ſtieß ein vierteiliges

Ponton , das mit acht Mann und einem Unteroffizier beſetzt

war und den Befehl hatte von dem linken nach dem rechten

Ufer zu fahren , mit der Breitſeite an einen Strompfeiler der

Stadibrücke. Das Ponton wurde in zwei Teilegevilſeni

in Teil des Pontons trieb flußabwärts , dex andere blieb am

krompfeiler hängen . Zwei Mann konnten ſich ſelbſt in

icherheit bringen , zwei wurden noch rechtzeitig gerettet , fünf

ann ertranken .

Blankenburg im Haxz , 24 . Mai . Heute Abend

gab. der Prinzregent von Braunſchweig von hier

ub, um an den Hochzeitsfeierlichkeiten in Madrid teilzunehmen .

CEhemnitz , 24 . Mai . Heute wurde hier der auf der

ſe
Höhe errichtete Bismarckturm feierlichſt ein⸗

eweiht . Die ungefähr 50 000 Mark betragenden Baukoſten
ſammelte der zu dieſem Zweck gegründete Bismarckverein .

„ „ Dresden , 24 . Mai . Wie das „ Dresb . Journ . “

meldet , ſind mit Genehmigung des Königs der Archikekt Pro⸗

ſſor Friedrich Thier ſch , der Bildhauer Profeſſor Joſef
tkoßmann in München , ſowie der Maler Profeſſor Max

jebermann in Berlin zu Mitgliedern der Akademie der

bildenden Künſte in Dresden ernannt worden.
Leipzig , 24 . Mai . Zu Ehren des Vorſitzenden der

Peutſchen Turnerſchaft , Dr . Goetz , der heute ſeinen 80 . Ge⸗

burtskag feiert , verſammelten ſich geſtern Abend im Feſtraum

des Leipziger Zentraltheaters eine größere Anzahl Leipziger

Turner , zu dem ſich ein Teil der Mitglieder des Ausſchuſſes

der deulſchen Turnerſchaft , ſowie viele Vertreter auswärtiger

e geſellten , zu einem Feſtkommers . Heute Vor⸗

mittag fand im Hauſe der Familie Goetz eine Feier ſtatt . Der

Schaßmeiſter der deutſchen Turnerſchaft , Kanzleirat Abrott⸗

Berlin leilte dabei dem Geburtstagskinde mit , daß die Turner⸗

ſchhaft eine Sammlung von 18 000 Mark zuſammengebracht

habe als Grundſtock zu einer „Dir . Ferdinand Goeßz⸗

Stiftung “ , deren Zweck der Gefeierte beſtimmen möge .

Außerdem übermittelte der Redner den vom Kaiſer dem Jubilar

wegen ſeiner großen Verdienſte um das deutſche Turnweſen ver⸗

liehenen Kronenorden 3. Klaſſe . Am Nachmittag fand im Hodel

„ Palmbaum “ ein Feſteſſen im kleinen Kreiſe ſtatt .
* Hambur g, 24 . Mai . Der infolge des Zuſammenſtoßes

mit dem Dampfer „ Denderab “ der Kosmoslinie im
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Hafen geſunkene engliſche Dampfer „ Cäky of Dresden “

wurde wieder gehoben .
* Wien , 24 . Mai . Kaiſer Franz Joſeph iſt heute

Abend von Peſt kommend hier eingetroffen . — Der Chef des preußi⸗

ſchen Generalſtabes , Generalleutnant v. Moltke , wurde heute

Vormittag vom Generaltruppeninſpektor Erzherzog Friedrich , ſowie

vom Prinzregenten Luitpold von Bayern in Audienz empfangen .

* Paris , 25 . Mai . Der neue japaniſche Botſchafter in

Paris , Kurino , der geſtern Abend in Marſeille eingetroffen

iſt , erklärte einem Berichterſtatter , daß das Gerücht , Japan

habe China mit dem Zollverwaltungsſtreit zum

Widerſtand gegen England aufſtacheln wollen , durchaus erfun⸗

den iſt .
* Paris , 25 . Mai . Wie verlautet , hat ſich der geſtrige

Miniſterrat auch mit der Umgeſtaltung des Militärſtraf⸗
geſetzbuches beſchäftigt . Eine beſchloſſene Aenderung

beſteht in der Abſchaffung der Todesſtrafe in Friedenszeiten .
Von nationaliſtiſcher Seite wird gemeldet , daß die Regierung

für die Abſchaffung der Kriegsgerichte überhaupt eintreten werde .

* Paris , 25 . Mai . Der Militärgouverneur von Paris

iſt in beſorgnisevregender Weiſe erkrankt ,

* Paris , 24 . Mai , Verſchiedenen Blättern zufolge

erklärte der Miniſterpräſident in einer Unterredung mit

ſozialiſtiſch⸗radikalen Abgeordneten , daß alle wegen der Aus⸗

ſtände aus dem Dienſt entlaſſenen Poſtbeamten bis auf einige

Ausnahmen wieder in Dienſt geſtellt werden würden .
* Ro m, 25. Mai . Linda Murri erhielt aus Geſundheits⸗

rückſichten vom König die Erlaubnis , den Reſt ihrer Strafzeit in

ihrer Villa in Porto San Giorgio bei Fermo zu verbringen .

Linda Murri war zu zehn Jahren Gefängnis verurteilt und ſeit
drei Jahren und acht Monaten verhaftet . — In Florenz ſtarb , 84

Jahre alt , der frühere Großmeiſter der Freimaurerei , Adriano

Lemmi .

* London , 25 . Mai . Wie „ Daily Telegraph “ erfährt ,

ſoll der Beſuch der japaniſchen Flotte unter Admiral
Togo in England nicht im laufenden Jahre ſondern erſt 1907

ſtattfinden .
Bukaxreſt , 24. Mai . Dem König von Rumänien

iſt zu ſeinem Regierungsjubiläum ein Glückwunſchſchreiben des

deutſchen Reichskanzlers Fürſten v. Bül ow zugegangen .

* onſtantinopel , 24 . Mai . Die Kämpfe ſan der mon⸗

tenegriniſchen Grenze dauern fort . Die Pforte ordnete die Mobil⸗

machung aller Redifbatillone zweiter Klaſſe in Vilajet Ueskues an .

Ungariſche Kabinettskriſe .

* Peſt , 24 . Mai . Zu der Meldung mehrerer Blätter , daß

das Kabinett Wekerle ſeine Demiſſion gegeben oder an⸗

geboten habe , wird offiziös feſtgeſtellt , daß von einer Demiſſion
keine Rede war , ſondern daß die Regierung , lediglich um

ihren Standpunkt auf das äußerſte zu vertreten , die Kabinetts⸗

frage aufzuwerfen ſich entſchloß . Man halte es jedoch für völlig

ausgeſchloſſen, daß die Regierung wegen der Zolltarifkontroverſe
ihre Demiſſion geben werde , ſondern glaube , daß es gelingen

werde , ſchon in den nächſten Tagen einen Kompromiß zu erzielen .

Marokkaniſches .
* Ro m , 24 . Mai . Die „ Agenzia Stefani “ meltet au

T anger : Die italieniſche Sondergeſandſchaft unter Führung des

italieniſchen Geſandten Malmuſſi iſt am Nachmittag nach Fez

abgereiſt , um dem Sultan das Hauptprotokoll der Kon⸗

ferenz von Algeciras zu überreichen .
* Melilla , 24 . Mai . ( Hapas . ) Alle kampfesfähigen Leute

des Guelabaſtammes vereinigten ſich heute , um den kaiſer⸗

lichen Truppen am Mulujafluſſe entgegenzutreten . Dieſe

rüſten zu einem energiſchen Angriff .

Die Unruhen in Natal .

* Pretoria , 25. Mai . ( Reuter . ) Die Lage in Natal wird

als ſehr ernſt angeſehen . Den engliſchen Truppen ging der

Befehl zu , ſich in Bereitſchaft zu halten .

Aus Rußland .
* Petersburg , 24 . Mai . Die „Petersb . Tel . ⸗Ag. “

meldet : „ Die Frage einer vollſtändigen politiſchen Amneſtie

iſt , ſoweit entfernt , einem ſympathiſchen Echo in allen Schichten

der ruſſiſchen Geſellſchaft zu begegnen , daß es nicht unmöglich

iſt , daß ſich nicht eine ſtarke Strömung gegen eine vollkommene

Amneſtie in den verſchiedenen Bevölkerungsklaſſen einſtellt . Der

Telegraph bringt täglich aus der Provinz Nachrichten über An⸗
ſchläge gegen das Leben von Beamten oder deren Ermordung .

Angeſichts einer derartigen unverſöhnlichen Haltung der An⸗

hänger der terroriſtiſchen Vereinigungen kann die Regierung
nicht den friedlichen und wohlgeſinnten Teil der Bepölkerung
der Gefahr ausſetzen , kann nicht unterlaſſen , Terroriſten und

Bombenwerfer gerichtlich zu verfolgen , und kann nicht von der

gerichtlichen Beſtrafung Leute befreien , die Verbrechen begangen

haben und noch begehen . Was die Leute betrifft , die auf dem

Verwaltungswege verhaftet wurden , ſo ſind viele bereits frei⸗

gelaſſen, andere werden nach ſorgſamer Prüfung der Gründe ,

die die Verhaftung herbeigeführt haben , ebenfalls in Freiheit
geſetzt werden . Eine vollſtändige Begnadigung aller Leute , die

auf adminiſtrativem Wege verhaftet wurden , könnte eintreten ,

wenn es möglich würde , den geſetzlichen Kriegszuſtand und den

Zuſtand des außerordentlichen verſtärkten Schutzes endgültig

abzuſchaffen , wenn es ferner möglich wäre , die gerichtlichen

Verfolgungen an den Orten auszuüben , wo die revolutionäre

Bewegung ſich kundgibt . Die gerichtliche Ahndung iſt gegen⸗

wärtig an dieſen Orten infolge Einſchüchterung und ſogar Er⸗

mordung der vor Gericht geladenen Zeugen unmöglich . So iſt

der Zuſtand der Erregung der Geiſter namentlich in den Gvenz⸗

gebieten einer Abänderung oder Aufhebung der Ausnahmegeſetze
keineswegs günſtig . Dies iſt die Anſicht hinſichtlich der Unmög⸗
lichkeit und Unzweckmäßigkeit voller Amneſtie , die diejenigen
Schichten der ruſſiſchen Geſellſchaft hegen , die ſich nicht von vor⸗

gefaßten Meinungen fortreißen laſſen und die gegenwärtige
Möglichkeit der Dinge in Rußland verſtändig ins Auge faſſen ,

Stimmen aus dem Publikum .
Die Reſtauration bei den Kaimkonzerten .

„ Dem Kellnerperſonal iſt angeordnet worden , daß es während
der Muſikſtücke nicht zu ſerbieren habe, “ ſo ſtand in fetten Buch⸗

ſtaben am 1. „ Kaim⸗Abend “ auf dem Programm . Die wirklichen
Muſikfreunde empfanden Über dieſe Anordnung eine große Freude ,

denn ſie hofften mm , ohne irgend welche Störung dem köftlichen

Spiel des Kaimorcheſters lauſchen zu können . Daß nun uber die

Kellner dieſer Aufforderung an ſie in irgend einer Weiſe auch nur

annähernd nachgekommen wären , erſchien im Laufe des Abends als

Illuſion . Während des ganzen Spiels des „ Kaimcorps “ trugen die

ein Klappern mit den Tellern und ein Anſtoßen der Gläſer unver⸗

es nur in den Pauſen Getränke oder Eſſen

hieſigen ] mum auch zn
im Intereſſe aller J unde die Bitte

85

Kellner Bier und Eſſen herum , wodurch ſelbſt beim beſten Willen

meidlich war . Das Publikum könnte ſelbſt helfend eingreifen , wenn

Heſtellte . Wir glauben

ausſprechen zu dürfen ,

führung zu bringen und nicht bloß als leere Reklame auf dem Pro⸗

gramm ſtehen zu laſſen .

8 Einige Muſikfrennde

5 a *

Unſere Gehwege .

Während erſt jüngſt wieder ſtrenge Vorſchriften über die Rei⸗

nigung der Gehwege veröffentlicht wurden , gibt es belebte und längſt
bewohnte Straßen , in denen die Gehwege ſtellenweiſe im ſchlechteſten

Zuſtand ſind . In der Waldhofſtraße und Alphornſtraße ſind Strecken ,

die nicht einmal vorſchriftsmäßig 1 Meter breit gepflaſtert ſind ,

ſo daß die Paſſanten bei Regenwetter , um den Waſſerpfützen aus⸗

zuweichen , gezwungen ſind , auf den Bandſteinen zu balanzieren oder

in der Fahrſtraße zu gehen , was im Hinblick auf die bielen Automo⸗

bile und Radfahrer nicht ratſam iſt . Hoffentlich genügt dieſe An⸗

regung , um Beſſerung herbeizuführen . B.

Geſchäftliches .

Verbandstoffe , Jrrigatore ; Eisbeutel , Soxkleth “ s

Mälchkochapparate , Betteinlegstoffe kauft man in

nur bester Quallſtät ;

Drogerls zum Waldhorn , G. U Runff , D 8, 15

25
61938 ( 2)

* Das Schuhwarenhaus Max Neubauer , Breiteſtraße hier , teilt

mit , daß es den neuen patentamtlich geſchützten Stiefel⸗

Strecker bei Einkauf von Schuhwaren gratis verabfolgt .

Dieſe Ginrichtung dürfte von großer Wichtigkeit ſein , da das Schuh⸗

werk bei Benützung von Streckern viel länger getragen werden

kann und das Sberleder nicht einſchrumpft .

Volkswirtſchaft .
Neue Aproz . Lndwigshafener Stadt⸗Anleihe . Ein Banken⸗

konſortium , beſtehend aus der Pfälziſchen Bank in Lud⸗

wigshafen , der Rheiniſchen Creditbank , der S üd⸗

Discontogefellſchaft , der Süddeutſchen

Ban ! in Mannheim , der Darmſtäter Bank in Darmſtadt , den

Bankhäuſern L. u. E. Wertheimber in Frankfurt i . . , Delbrück ,

Leb u. Co . in Berlin , Ephraim Meyer u. Sohn in Hannover hat M.

3 370 000 Aproz . Anleihe der Stadt Ludwigshafen a. Rh. zu 100 . 52

Proz . übernommen . Eine Gruppe beſtehend aus der Commerz⸗

u. Discontobank in Berlin , der Banque de Mulhouſe , den Bank⸗

häuſern J . Dreyfus u. Co . in Frankfurt a. . , F. W. Krauſe u.

Co . in Berlin , Meyer Cohn in Berlin , A. Spiegelberg in Han⸗

nover hat ein Gebot zu 100 . 32 Proz . abgegeben . Ferner ging eine

Offerte von einem ſich aus der Filiale der Dresdner Bank

in Mannheim , der Nationalbank für Deutſchland in Berlin

und der Deutſchen Effekten⸗ und Wechſelbank in Frankfurt a. M.

zuſammenſetzenden Konſortium ein , *0 5

eeee Acberſteiſche Schiffsbrts, Nachrichten.
New⸗Pork , 21 . Mai . ( Drahtbericht der Holland⸗Amerkka⸗Line

Rotterdam ) . Der Dampfer „ Nieuwe Amſterdam “ , am 12 . Mai von

Rotterdam ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Bun d⸗

lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . D.

direkt am Hauptbahnhof . e e e

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Mai .

Pogelſtationen Datum :

vom Rhein : 20. 21. 22. 23. 24. 28. Bemerkungen

Ronſtanz 4,18 5

Waldshnt . 4,„46
Hüningen .. 2,85 4,90 4,67 3,93 8,68 8,55 Abds . 6 Uhs

Kehhlll ! 291 8,72 4,47 5,06 4,49 4,08 ] N. 6 Uhr

Lauterburgg 6,00 Abds . 6 Uhr
Maxann . „ 4,64 5,29 5,99 6,60 7,09 6,90 2 Uhr

Germersheim „ 5,60 . . , 19 Uh .

Mannheim 4,17 4,96 6,43 4,68 6,70 6,98 Morg . 7 15
Mainz ,54 1,J0 276 8,24 6,27 . - B. 12 Uh

ingenn 2,34 3,18 10 Uhr

Kaubbd 42,51 2,72 2,78 4,68 4,66 2 Uhr

Koblen : 2,82 3,20 10 Uhr
Kölnn J2,82 3,04 3,30 4,22 2 Uhr

Ruhrort 244 2,85 6 Uhr

vom Neckar
5

Mannheim „ . 16 5,54 . 81 . 85 6,72 6,87 ] V. 7 Uhr

Heilbroun 3,85 5,30 4,85 2,88 2,65 2,00 V. 7 Uh:

— 5 — ̃ůůů —ů —
Verantwortlich :

für Politik , Kunſt , Jeuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schönfelder ,

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Tefl : Karl Apfel
für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei .

G. M. b. . : Direktor Ernſt Müller⸗

ſeit ſie endlich unter den vielen
Ulucklich E dle Babotte, angeprieſenen Schuhputzmitteln

etwas herausgefunden hat , das ihren Wünſchen voll und ganz ent⸗

ſpricht und putzt ſie jetzt nur noch einzig und allein mit Galop⸗

Eresme Pilo . Dieſes hat den Vorzug , daß es den Schuhen raſch

einen tiefſchwarzen Glanz gibt , nicht abfärbt und daher die Kleider

nicht beſchmutzt . Das Mädchen iſt deshalb ſtets raſch fertig .

Hauptniederlage
nur erstklassiger Fabrikate .

Alle Arbeiten für Amateure ppampt , gut u. billig
M . Kropp Machf . , l. Jerläng . Kunststr

Spezialgeschäft für Fhotographie .

17 Inh . G. Springmann , acad . gepr . Fachmann .

s wird jederzeit gerne kostenlos Rat u. Hilfe erteilt .

64127ʃ1

Sommersprossencreme nach ärztlicher Vorschrift , vielfach

erprobt per Dose à Mk. . — empflehlt 62484

Telephon 1784. Pelikan - Apoheke , A I , 3 .

— bestes

Pomril Erfrischungsgetränk
57783 Veberall erhältlich .

Mlutarmut ul . awen
Bleichsueht gſer - Katae
als hervorragend wohltuendes und leicht verdauliches Kräfti -

mittel » on tausenden von Aerzten ständig verordnet .

Nur ecbt in dblauen Karions à I1 Mk , niemels lose ,

1486

—



Als besonders geeignet empfehlen wir :

Herren-Zug-Stiefel 50

stark . Wichsleder M. . 80 , . 70 , . 70 , . 50 , 1
Mk.

Herren - Aug- Stiefel 30
Ta. Spiegelleder , Mk.

5 Herren - Schnür - Stiefel 8¹⁵
echt Chevreaux , sehr preiswert

Lerren - Schnür - Stietel 8¹⁵
braun Ziegenleder , eleg . Sommerstiefel

Herren - Lug- , Schnallen - und 12¹⁴⁰Schnür-Ptieie Otgal, Geclhee Welt

Damen-Knopf᷑u. Sonmürstisfel40
farbig Leder , elegant

Damen - Sehnür - Stiefel
grau und beige Segeltuch , sehr beliebte
Sommerstiefel

5 DammenUnonf .Schnüstetel
Damen-Knopf-aSchnürsefel750

echt Obevreaux , beliebte Form, M. 13 . 75 , . 75 ,

Kinder - Schuhwaren
schwarz und farbig in xeichster Auswahl .

Mk.

Mk.

Verkäufsgeschäft

Mannhenn
2

empfehlen in allen Husführungen und zu

Warenhaus

Felaste ,
Schnittfeste

Oelvelat -

U. Salami-

Wurst
T J, 1 64540

Neckarstadt , Makulat

G. m. b. H.

Verkaufshäuser :

Dle

Mannheimer Kartonnagen - Fabrik
Sigmund Jaeger

0 t relephon 2884 relephon 2684

III — befindet sich jetat 62310

Eiss Alphornstrasse 13 .

10 Pflg .
885 Freiwillige Verſteigerung⸗

5 Samstag ,
725 9 15

nachmittaWani ! r
gece e ede Maigänsce .

2 efeni weſte
5 15 * Aus der Geflügelmäſterei

18 Hobelbänke , Schraubenzwingen Friedr . Pullmann , Groß⸗⸗
Folenferbbcke 80 Hobel , Trag⸗ Zimmern trifft heute für

5 Waſtewage, 1100 mich ein großer Poſten
355

7 20 Pig Pußß 9925 Fauen eu
feinſte junge ſchwere

85 e , Maigänse
8 7 mitt , Gerlchtsvollzieher , 82 ein . Ich offer ſolange Vorrat:

Rheinauſtraße 16. 3781 8
dlie grosse Portion.

f
Blltenweiſe junge Maigänſe p. St . . 50

3 0 0 kLerner empfehle zunge Tauben , eh Hahnen

n 1 diesjährige Enten p. St . M . . 50
und folgende Tage der

deutſche u. frz . Poularden , Suppenhühner ꝛe.

Weimarer Lebende Nheiuſiſche , alle Sorten Seeſiſche
2 in größter Auswahl .

Geld - Botterie Spezialitäten :
Loſe à 1 Mark Lebende Bachforellen , Bodenſee⸗Blaufelchen

Medizinalasse ea 10 105 1 1
an

155
ae etss Reh , ganz und zerlegt .

5

Mondt 3 Oritz Herzperger
— — Beckers Dellkatessenhaus
55 28 E 4 , I , Planken . Telephon 1384 .

Statt jeder en Anzeige .
Solange der Vorrat reicht ! 63578

usschalas - Hler 10 Stück 27 Pfg.
5

Heute vormittag 10 Uhr verschied friedlich und unerwartet Srosse BruOh - Hier 10 Stück 48 Pfg .

im Alter von naheu 64 Jahren unser innigst geliebter Gatte , Vater , Bae aten 50 . Leſp alß earie J fſ
Schwiegervater , Grossvater , Bruder und Onkel , Herr Jriſche Eier wun

Roheſſen , Stück

＋ [ einstesüssrahm - Tarelbutter p. Pfb. Mk. 1. 20 empfiehlt

Frie drich Emmert Eier - und Butter - Grosshandlung

* H . Meisel , l 3 , 7 . Tel. 3536.

F In der Haupt⸗Synagoge .

1 den 25. Mai , abends 7½ Uhr , Samstag , den 26. Mai ,
3 ½ Ühr , Nachmit 7½ U tesdiDle flefttauesmd Hiskerpllebenen . a8

2 Morgens 6¾ Uhr, abends 6½Uhr .

5 Die Beerdigung findet Samstag , den 26 . d. Mts. , nachmittags
98 7 „T

5 8 bel Icinellster Husfütung

12
halb 4 Uhr von der Leichenhalle aus statt . Trauerbriele Welent Suh

Ar. 5. Buchdruckerel S .
m. b. 5.

Heute und mor gen
1887er

Medicinal -

Cognac
Lter Flasohe Br .

hervorragend billigen Preisen :

lesten Pegerteng Schuhwuren Fabrik deutsclands
lche du SSchlieslch SigeneE Geschäftg unterhälr .

Breitestrasse
vis - - vis dem Rathaus .

5138

Zwangs -Verſteigerung .
Nr. 4530 . Im Wege der

Zwangsvollſtrecküng ſoll das in
Mannheim belegene , im Grund⸗
buche von Mannheim zur Zeit

der Eintragung des Verſteige⸗
rungsvermerkes auf den Namen
des GuſtavWeßbecher , Schloſſer
in Mannheim eingetragene , nach⸗
ſtehend beſchriebene Grundſtück
am

Dienstag , den 10 . Juli 1906 ,
vormittags 9½ Uhr ,

durch das unterzeichnete Notariat
in deſſen Dienſträumen in Mann⸗
heim , B 4, 3 verſteigert werden .

Der Verf telgerungsvermerk iſt
am 20. April 1906 in das Grund⸗
buch eingetragen worden .

Die Einſicht der
des ee ſowie
übrigen das Grundſtück benref
ſenden Nochwelſungen insbe⸗
ſondere der

0
ude iſt

takt
Es e die Aufforderung ,

Mechte, 2560e zur Zeit der
Eintra9 0 15 Verſteigerungs⸗
vermerks aus dem Grundbuüch
nicht erſichtlich waren , ſpäteſtens
im Vexſteigerungstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe
von Gehoten anzumelden und ,
wenn der Gläubiger widerſpricht ,
Ans e zu machen , widrigen⸗
falls ſte bei der Feſtſtellung des

exingſten Gebots icht berück⸗

1 0 und bei der Verteilung
Verſteigerungserlöſes den

Anſpruche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nmachgeſetzt
werden .

Diejenigen , welche ein der

Nic bae entgegenſtehendes
Recht haben, werden aufgefor⸗
dert , vor der Erteilung des

Zuſchlags die Aufhebung oder
einſtweilige Einſtelung des Ver⸗
fahrens herbeizuftthren , widrigen⸗
falls für das Recht der Verſteige⸗
rungserlös an die Stelle des
verſteigerten Gegenſtandes tritt .
Beſchreibung des zu verſteigernden

Grundſtückeß .
Grundbuch von Mannheim ,

Band 222, Heft 31, Beſ ſtandsver⸗
zeichnis I.

Lagerbuch⸗Nr . 4599, Flächen⸗

. 1 3 28 qm Hoftalte , Lit.
4
Auf der Hofraite ſteht : Ein

unterkellertes zweiſtöckiges Wohn⸗
und Eckhaus längs der Straße
mit Gaupen⸗Wohnung , einem
ſolchen Flügelbau gegen 8 5 und
eine 145 10 Treppe im Hof
mit GlasS0 et . 28000 .ung —

Mannheim , den 21. Mai 1906.

Großh . Notariat III
als Vo ſtreckungsgericht.

Dr . Glfiſſer

Täglich friſch

Gefrorenes
in bekannter Qualität . 36278

Gg . Hettinger ,
Konditorei u. Bäckerei.

Lameyſtr . 17. Telephon 168

Manuheimer

Allertuns⸗Verein
Sonntag , den 27 . Mai 1906 ,

Vereins⸗Ausflug
nach Oppenheim .

Abfahrt Mittags 12 Uhr mit
Dampfſchiff . Heimfahrt mit Eiſen⸗
bahn 8 Uhr 43 oder 10 Uhr 40
Ankunft in Ludwigshafen . 5 .

Verein der Bureaubeamten

der Rechtsanwülte
Maunheim .

Sommntag , den 27 . Mai 1906

Herrenansfing
nach Eberbach⸗Ernſttal .

Abfahtt : Morgens 6,08 Uhr .

Gäſte willkommen !

Wir laden zu zahge
Beteiligung ein . 6453

Der 801

Verſteigerungslokal J4,2 .
2 ff . Spiegelſchränke , 1Büfett ,
1 ff . Schreibtiſch , 1 elegantes
Schlafzimmer mit Noßhaar⸗
matratze , ſchöne je 2 egale und
einzelne kompl . Betten , Schläfer⸗
betten , 1 Kinderbett , Waſch - und

Nachttiſche mit Marmorplatte ,
ſchöne Chiffonniers , Kleider⸗
Küchen⸗ u. Altenſchrank , DSofas , 2 Eisſchränke , ſchöne
Kommode , Spiegel mit Konſole ,
Auszieh⸗ u. andere Tiſche , Stühle ,

Nähmaſchine . Bilder u. Spiegel ,
täglich bis 8 Uhr billig zu haben .

Auktionator Cohen , 1
3642 %

Ftembſtchenldg
Am

Montag , 28 . Mai d. Is .

morgens 8 Uhr
wird das Heugras von den

Wieſen und Plätzen des

Großh . Schloßgartens dahier
losweiſe öffentlich verſteigert

Die Verſteigerungsbeding .
ungen werden vor Beginn
der Verſteigerung bekannt

gemgcht. 64529
Die Zuſammenkunft iſt beim

Schloßportal am Aufgang zur
Rheinbrücke .

Mannheim , 24. Mai 1906 .

8

A N
von 15 5

einrichtungen , Koffern und ſon⸗
ſtigen Gegenſtänden . 36687

Au⸗H. Berkaufb.gehr. Möhel
R . Gramlich .

Feinster

Elsässef

Münster -

Kse
Ffund



6. Seite . General⸗Anzeiger . Mannheim , 25 Mat 1906 .

8 NNe DEaelteleele Verl loren
50 Niße ſcchsparks ern 5
44 loh gestatte mir hiermit die ſchw. 40. Spitzentuch. G⸗igen

4 Velohnung 15595 .

Uns e afſien
Nur noch Tage !

iüm d , Nröfduratf
soW - ñ meiner eigenen

Conditopei u. Feinbäckereij mit Haffee
im Friedrichspark

bekannt zu geben . — Ferner bringe meinen bekannt

vorzüglichen Mittagstisch
zu Mk . . 80 und Mk . . 50

— im Abonnement billiger — in empfehlende Erinnerung .

Soupers u . — en ue d Id Cdpte .

Ig . Forollen stets lebend aus eigenem Bassin . — ſäglieh diu. Soſten Eis,

Ergebenst

Dame ,
welche gründlich . Uonzert - ⸗
Unterricht erteilen kann ,
per ſofoit geſucht .

Offerten unter Nr . 517 an
die Expedition ds . Blattes .

Teimischtes.
Lebensgefährte wird geſucht ＋
2 für geb detes , häuslich erz.
Itäulein , 30 J ; aus angeſehener

Familie und mit ſpäterem Ver⸗ 5
mögen , auch mnuſik. u. v. gutem 1
Charalter und Gemüt . 511

Eruſtgem ausführliche Offerten
von ged. ſol . ev. Herrn ( Witwer

nicht ausgeſchloſſen ) in guter und
ſicherer Lebensſtellg . unter E. 2907
bahnpoſtl . Vermittler verbeten .

Für eine Dame heiteren
Charakters u gesetzten Alters

die seit langerer Zeit eine höh .
Anstellung hierselbst begleltet ,
Wird wegen Mangel an Bekannt -
schaft um freundl . Aufnahpme
in einergebild . Famiſſe gesucht .

Gefl . Angebote unter Nr. 532
an die Exped . ds . Bl.

Buchhalterin
ſucht Nebenbeſchäftigung evptl.
anuch in Adreſſenſchreiben . Offerten
unt . Nr . 523 an die Expedit . d. Bl .

E
ine Frau geht waſchen und

...

—

* putzen . K 1, 24, 4. St . l.
Theodor Oefner 2

72 Tage in der Woche zu vergeben .
Näh . E 2. Z3a, 4 Treppen . 512

Kind beſſeler Herkunft wird in
gute Pflege genommen . 530

Näh . in der Exped . dſs . Bl .

boldvorahr
Weell ! Noell:

Restaurateur Friedriehspark .

CCCFCCCCCCCCCCCCCCCCCTCTCTCTGGGTGTGTCCTGT0CbTbTbTbTbTbTCTCTCTCTCTCTbTbTTbTTbbTbTbb
Nur noch Kurze Zait ! Nur noch 6 Tage !N

Tageskarten nur bei Leocpold Levi , F 2 , 1 und
an der Theatertageskasse . 64541

Passepartouts - , Vereins - u. Dutzendkarten absolut ungültig .
Kapitalisten

Im Wiener Café und American Büffet : Täglich Kon zerte . garantieren wir für ſicherſte
— —. —. . ——————— —— Kapitalaulage , gute Verzinſung

— — — CC pünktlichſte Zinszahler . 95
8

2
55 V. Haas & Co. , Mannheim , 0

F 1 11 S A1 R 3, 18. Beſte Referenzen . R 3, 18.P eeeeeeeeeeeeeeeee

8 — Zur Anzahlung auf ein kleinesHeute Freitag , 25. Mat, abenvs —11 uhr „ „ e
Wetter ) 3000¼2 hafte von

155 011 7
814 0 mann edlen Charakters , der überMilitär⸗Konzert reiche Geldmittel verfügt ,

der Greuadier⸗Kapelle . ſofort
den Betrag von

Kriegerverein Maunheim. Fünftauseng Rarx

eee 9 Sonntag , den 27 . Mai 1906 . afeunhnen Fea
Meine sämtlichen Schuhwaren und Kleider zeichnen zu Tage noch ſolch ein Menſchen .872

f 743
3 —5 ſrennd. Antwort erbeten unter

sioh duroh besondere Passform und Qualität ausd 6455
Tamilien Ausfing

Wotllegene Fsbrncste zu kFussstet biligen reisem ſait Masit gaeh Weinheim u- Börtggab⸗
Keine Partie - Warenl — Nur reelle Fabrikatel Die e Abſahrt erfolgt vom Hauptbahngofaus um 1255 48675

3 1 8 Das iſt anzulegen . Hebrauchter Frr eiſe
Kinderstiefel Herrenstiefel 5 Um recht zahlreiche Beteiligung der Kameraden mit An⸗ zu koufen geſue cht. Offerte unter

ut Neissenkalz , jedos Paar olzgenagelt sehnür und Zug . 80 gehörigen bittet Nr. 38893 au die Exped .d. Bl .
o . 45 1 . 25

— . 8080 105 . 40 5 10 Jedes
115 5

Mke. „ „ Vholzgenagelt Sehnür und Zug für Sonntag 5 50 8 Pfalzerwald -Verein E. V. erkau l
B 5 n h 19 50

jedes Paar Mk. 3 1925
8 780 une 5 von Pfg . an durchgenäht Scehnür . - isox , gediegenes 6 50 5 Ortsgruppe Ludwigshafen a. Rh

Achtung !8 0
Sonntag , 27 . Mai 1906 : 2

Wegen Abreiſe ſoſort einſaches
evreaux - u . Roxcalfstierelchen in einer gross - Fabrikat jedes Paar Mk.

6. Wanderung : Landhaus m. 6 Zim. , all . Zu⸗
behör , 200 qm Garten , in Walldorf

Schnir - , Zug - und schnallen - Boxcalf 8 50 f

Schönthal , Kalmit , Edenkoben . daega , en . Of an
P.

Jauke,
jedes Paar Mk.

eeer creR
Damenstiefel Grbssertige Auswafl I . Pesgeren Stiefeln -

den— zu ver *
Abfahrt 18 Nm. (Enzüg Neustadt ) . Walldorf bei Frankiur a. M. 2holzgenagelt Schnür - u . Knopf , zum Strapazieren

3 4 IUsSverkauf Ermäßigter Fahrpreis Mk. . 30. Großes neues Eckhaus5 0 b 2 Ab —
ennt , M. . 80 mant ur . . 50 doftusher apeenanzuge ain ſeafm an - en hgegbeenge ſeg deabeeen dggnen . despeke e

,

nehmbaren Preis wegen Nufgabe d es Artikels . 8 9 9
9 4⸗föckig mit je 2 mal 3 Zimmer ,

* Näheres durch die Programmkärtchen , wobei noch beſonders
Küche, Badezimmer , Balkon u.[ auf Vorſchrif 8 8 2 Schb : verwies .auf die Vorſchrift wegen des Ausſteigens in Schönthal verwieſen
Verauda , der Neuzeit eutſprechend22 1

1 0 17 295 4978
21 Herren - Anzüge ? ! ! ů rereee e e e ee e

digeergeet Barkare n uteß

92 Wirtſchaft mit Wohnung bei einer

SnWad U Anzahl . b. M. 12 —15000 bill. zu v.
Offerten unter Nr. 492 an die

Expedition dieſes Blattes erbeten .

elt . Rannheim - Ludwigshafen . Bäckerei
Sonntag , 27 . Mai , nachm . 4 Uhr : zu verkaufen . — Meblverbrauch

Grundsteinlegung tles cd. 400 Sack. Näh . im Verl . 506

1 Amerikaniſche
Turmes zurden Meissenstein Nöſalsuſte und Flachpalte

Zum feſtlichen Akt ſind die Mitgliederſowie diverſe gebr . Bureau⸗
der Sektion Mannheim⸗Ludwigshafen Weöbel billigabzugeben . Ofſert .
freundlichſt eingeladen . unt . Nr. 86700 an die Expedit .

Zuſammentreeffen mit der Sektion Heidel⸗ 8 folide , neue
berg 2½ Uhr an der Schutzhütte am Eude

Modern

des Phikoſophenwegs. 64588 M
22

1Paiſende Züge ſahren 1 Uhr 16 und . 25 . öbe

nereeen

errrrene

˖

˖

adellose schntir - und Knenasgiefe 4 90PWichsleder jedes Paar Mk. T.
π —. .

5 . - Chevreaux - HKnopf u . . 50 Ueberzeugen Sie sich von meiner Auswanl .
jedes Paar Nur moderne Fagons .— —

nevreaux - u . Boxcalf - Stiefel bis zu den feinsten
Goodyear - Welt⸗Fabrikaten .

8
Preislage von Mk 10 50 bis Mk. 35 . —

erhält ein jeder Kunde bei Einkauf von I Paar Herren - oder Damenstiefe

Gratis ein Paar patettantich geschützte Stiefelstrecker .

Max Neubauer, Mannfein
Breitestrasse J 1 , 1 Eokladen

60
werden ſpottbillig gegen

Lieferant des Seamten. und Consumuvereins . 0D . 5 , 4 „ Weinber 8 . 4 e e 15
5 5 Salon , ne Speiſe⸗Ausschank von 20 und

758 Mahagonte
Dort der Union - Pilsners

Fie dulener ſo n doorg Fchenſſer 5r18 ogegegegenerne , f
solide techn . Grundlage . Primavista - und Ensemble Zisd . Gegründet 1869 . 2 Sakenſch che, Aus⸗

ree

liee

eree

deere

10
VV 3 Sinner Tafelbier 0

ceee ,
u 4 , 17 . W. aermer . Wäsche - und Aussteuer - Geschäft . Kulmbacher Mönchshol . ,
ſiezang-Uuterrieht Spesialttat: Herrenhemden . 5zis

eeeee 1 8 17 % %
lage des Kunst . iglied des Allgem . Rabatt - spaxvereins 48 2, 2 Fischbäckerei 25 2

, .
gesungs . Technische Ausblldung , Stimmkorrekturen . Bei den Iben Fleiſchpreiſen kauft man am beſten u. billigſtMässiges Honbrar . 57071 . 28562 flM 4 , 17 . Frau M . Kaerner . Zahnleidende friſch gebackenIe N00

Golegenheſts all
Bauszinsbu ch er

in belleblger Fluch⸗ finden bei ſchonender meiſt ſchmerzloſer Behandlung Hilfe, Adhäſions⸗
zanl zu haben in der] Gebiſſe , Plomben in Gold , Amalgam ze. ) — Billige Preiſe. J 2 2 Fischbäckerei J 2,. ſchrank , alles faſt neu , billig 5

Dr . B. Bads ien Buchdruckerei S . m. b . B. J. B. Schermann , Dentist, R 1 3.
0 zu verkaufen . 96705

5Näheres Expedition ds . Bl .



9

General⸗Anzeiger . T. SeiteMannheim , 25 .

Reinwollene

Mousseln 3-Nlol
eleganter Verarbeitung

Verkaufshäuser :

Lö5l
in hochmodernen Dessins und

G. m. b. H.

Mark

64540

Meckarstadt , Markiglatz .

Reinseidene

Damen - Blousen
mit elegantem Spitzen - Durchsat⸗

in verschiedenen Farben Mark füssfrol

Schwäarz - weiss Karierte

Wasch -

Kostũumeröcke

Hervorragend billige

Mark

Verkauf nur

Weisse

pigue-Kosfümesbcke
aus gutem Ripspiqué Mark

Eine

Pariie Da Amen⸗ onnenschirme
welss , schwarz und farbig

en

7 Sorig
Prels

bis Mk. 750
Ml.zum Aussuchen

Sorie ll Serie lll

*550 m. ,50 50

Enunler Nall⸗
per Pfund 11 Pfg .

feiuſte 7705
Reue Erbſen und

Kurotten

Jeinſte Süß⸗Bahm⸗
Cafel⸗Hutter

Diverſt Käſt

F . Mayer
D 3 , 4 . 86689

Mnonten elgze
8

Hannheim
dep

34•Mannheim fzN
Hhannssanννν

Mikroskov
Vergr . b. 1200 fach, wie
neu , da eutbehrl . zu verk .
Off . unt . B .58 C. an Haa⸗

22 *— —ç

Annahme 1.
all . Zeitung .

Barlehen
gen Verpfändung des Haus⸗

Tandes ( Mobiliarverkauf ) Bürg⸗
ſchaft , Lebenverſicherungsab ſchluß
c . wird beſchafft u. 8. 177 F. N

Rudolf Moſſe , e

Für pünktliche Zinszah15
verſchied . Poſten anf II . Hy⸗
potheke zu 3 % geſucht . Off .
unter J. 735 P. M. an Rudolf
Moſſe , Maunheim . 4829

Buchhalter
mit e reichen Erfahr⸗
ungen in der einfachen und dop⸗
pelten Buchführung , perſekt im
Bilanzabſchluß , ſucht ſich zu ver⸗
ändern . Suchender , dem beſle

Seu niſſe zur Seite ſtehen , iſt
Jahte alt , verheiratet und

reſl auf dauernde Poſition . Ein⸗
kitt auf Wunſch ſoſort
evel ult er. erfolgen . 5140

ſerl. unt . 8 199 F. M.
an Rudolf Moſſe , Mannheim .

Iſe beste Spekulabon
bei der jedes Niſtko ausge⸗

ſchloſſen iſt , bietet der unkauf
olider Aktien ( Anteile ) und gebe
ch ſolche (25 Stücka Mk. 1000 . —)

nur aus rein perſönlichen
Gründen mit bedeutendem

1 gegen Caſſa , oder
1

gegen fändede Werte ,
' otheken ꝛc. ab.8 nachweisbar viel höher

als das Sründungskapital .
Gründer hochſolvent , daher

Ja .
Gefl . Offerten unter 4. Sch .

No. 444 an Rudolf Mosse ,

2 erbeten . 5118

11* 21 werbden gut A. bill
flochten . Dieſelben können gegen
Poſtkart im abgeholt werben.
536 L. Schmidt , 6, 5.

Für 3 bis 50 Mark
tapeziere ich jedes Zimmer .
Eduard Müller , Tapezier ,

548 4, 16 , 8. St .

9 Lerkauf .

3 Diwan (ueue)
Stück zu 27 Mark verkauft5

— 1
—. —

Lagerhallen .
In d. Nähe d. Hauptbahn⸗
hofes ſehr gut erbaute große
Lagerhallen preiswert zu
verk . oder zu verm . 36692

Gebr . Simon . 3

0 7
5

7. 25295.

ſine gur N lechte Feder⸗
volle mit Pferd und Geſchirr

zu verk. Näheres im Berl 505

Electro - Motor
2,5 P. S. 120 Volt faſt neu billig
zu verlaufen . Zu erfragen
20114 N I1, 9 im Laden .

Ein Drehſtrom⸗
Elektro⸗Motor 5 HP .

inkl . Stern⸗sSchalttafel
mit Rieinenſpanner , 120
Volt , Fabrikat Brown , Boveri
& Co. , zu verkaufen .

Anzuſehen bei Wilh . Kahn ,

9. 5˙16 . 367¹3
Guterhallenes Piaujno , Eis⸗
ſchrank ſehr billig zu verkauſen .
Näheres 1 8 , 18 , 3. St . 267

Stroahn
liefert waggonweiſe billigſt 542

G. J . Lurg , ittigheim .
Zwei große Feigenbäume

billig zu verkaufen . 546

Näheres DA23, 18 part .
3 HP. Schuckertmotor , gut
erhalten , p rt zu verkaufen .
54⁴ „ 17, parterre .

junge ſcwa Zwergſpitzer
Männchen , 10 Wochen alt , zu ubr⸗
kaufen . ( i , 7, 1 Tr. 525

F Hündchen 1½ J.
J alt , liebes Tierchen , 3farbig ,
ſellen ſch. gez. , wachſant , zimmel⸗
rein , kinderfromm , von guter
Abſt . , ſehr ſolgſam , für den bill⸗
Preis von 30 M. in unr gute
Hände zu verkaufen . Gefl . Off .
Unt, M. I . 86726 an die —.

LIer fſen

Tüchtiger junger Maun
aus der Kolonialwarenbranche ,
mit allen Komptoirarbeiten voll⸗
ſtändig vertraut , der ſich auch
zum Beſuche der Kundſ chafteignet ,
per ſofort geſucht . — Offert . unt .
Nr . 36695 an die Exped . ds. Bl

Baugeschäft
ſucht für Körreſpoudenz , Buch⸗
haltung ꝛc. tüchtigen jüngeren
Mann . Nur beſtempfohlene Be⸗
werber , welche auf dauernde Stel⸗
lung reflektieren, wollen ausführl .
Angeb . m. Gehaltsanſpr . unt . Nr .
36706 in d. Exp d. Bl . niederlegen .

Per ſofort geſucht :

Magazinier und

Lagerbuchhalter
von fite Fabrikgeſchäft .

Offerten unter Nr . 36715 an

— Exvedition ds . B

Moſſe ,Mannheim .

Handai Wirtſcaft . Herbergeg
alt bekanntes , flott gehendes Geſchäft , in guter Lage

Mannheims , tüchtige Leuten beſte Exiſtenz bietend , iſt

erbteilungshalber , auch bei kleiner Anzahlung

zu verkaufen .
Aufragen befördert unter F . 125 F . H. Mupolf

5115

e Aüsbelddg f,
eines 16.

Waſch⸗ und Seifen⸗
pulvers in zu vergeben . Bei
Selbſtfabrikation oder Lieenz⸗
abgaben iſt damit viel Geld zu
verdienen . Muſſer 30 Pfg . 548

Offerten unter Nr . 79 an dſie
„Patent⸗Revue“, Stuttgart .

Tüohtige Monteure
für elektr . Hausinſtallationen
geſucht , Offerten an Guſtav
Hirſch , Ingenieur , Inſtaſlations⸗
bureau St . Martin (Pfalz ) , 207e

Tüchtige Kranführer
für Jaegerſche Dampfkräne für
ſofort geſucht ( Stelle dauernd mit

Penſtonskaſſe ) . Ebenſo werden noch
einige Lakomotivheizer ,
gelernte Schloſſer eingeſtellt . Ge⸗
ſuche ſind zu richten an die Direktion
der Cöln - Bonner Kreisbahnen ,
Cöln , Salierring 17. 36712

der Nühe
Off.

*
Neuzeit

Tatterſall per Juli geſucht
mit Preis unter Nr. 36722 beförd .
die Expedition ds. Bl.

entſprechend ,

Grösseres Magazin
mit Bureau zu mieten geſucht .

Gefl . Offert . unt . L. K. 125
agernd . 36729Bahnpoſtl

Moöbl . Immer

35 129 2 Tr. , ſchön gr. Mbl.
32 Zim . zu verm . 502

01J. III , kleines freund⸗
lich möbl . Zim⸗

mer ſofort zu verm . 36718

Dienſtmädchen
ſauber und ehrlich , für 2Damen ,
bürgerlich zu kochen, jedoch per⸗
ſekt in Zimmerarbeit , für 1.
Juni geſucht .

Näheres im Verlag . 36699

zuverläffige Kinderfrau
für die Nachmittagsſtunden zu

2 Kindern von 2 und 3 Jahren
geſucht . 36714

A 5, 16 , part . links .

Mesucht .
In einſachen ſeinen

tſichtiges älteres Mädchen ,b
kochen kann , als Alenmöschen
auf 1. Juni .

Schriftl . Angebote unt . K. 8.
Nr . 36725 an die Exped. d. Bl.

Tichtiges Mädchen z
für alle Arbeit zum 1. 0
geſucht. Hebelſtr . 8, IV .

Fut bürgl . Röchin , Haus⸗ u.
Küchenmädcher finden fof. u.
1. Juni g. Stell . Stellenverm .
Schneider , Gontardſtr . 31 . 1

Stellon Wc
Erf . Bauführer

mit langj . Bau⸗ u. Bureaupraxis
ſucht geſtützt auf gute Zeugniſſe
Stellung evtl . Anshilfe .— Offerten
uut . Rr . 533 an die Exped. d. Bl .

Dame ſelbſtänd . , in einfach . und
amerik . Buchh . u. Correſp .

Stenographie , ſeit Jahren tätig ,
ſucht Stellung .

Offerten unter Nr . 164 an die
Exped . dieſes Blattes .

1 Zuloin wünſcht FilialeCin Ftäulein zu übernehmen .
Gefl . Offerten unter Nr . 545

an die Exved . dieſes Blattes .

Für junges Fräulein wird

Kaufm, Lehrstelle
in gut . Heuff geſ . Gefl . Off .
unter M. 541 an die Ex⸗
pedition 5. Bl . erbeten .

3105iges Mädchen , das etwas
kochen und alle Hausarbeften

verkichten kann , ſucht Stelle 975kleiner Familie .
NMäheres L 15, 2 3 Tr . lbe

Geſunde Schenkanme
ſucht ſofort Stelle . 36710

Frau Hilbert ,
„ . „

aesucd .
Geſucht

per 1. Juli eine ſchüne Wohmung
von 6 Zimmern mit allem Zu⸗
behör , in möglichſt freier Lage .
Offerten mit Preisaugabe unter
Nr. 527 an die Expedition d. Bl .

Abgeſchloſſene Etage ,
5 Zimmer u. Küche mit

Zubehör , beſſ . Lage , per

1. Juni geſucht . Hochpart .
oder 2. Etage bevorzugt .
Offert . m. Preisang . unt .

No . 36730 an d. Exped .

3, 3, 3. Slock , mobl . Wohn⸗
und Schlafzim . per 1. Juni

zu verm . Näheres daf . 509

D 5Trp . , ſchön möbl .
95 6 Zimmer ſof zu v.

5 7 17
2 Tr. , großes ſchön

7 möblieit , Zimmer
mit oder ohne Peuſion v .

5
2

3
2 Tr. , mödl . Wohn⸗

9 Uu . Schlafzimmer mit
2 Betten zu vermieten . 114

Plank . , 3 Tr. , möbl .
E 1, 14 Zim . 1 verm . 138

E 7, 15b , 3 Tr. , gut möbliert .
Zim . bis 1. Juni zu v. 143

J3 . Stock , ſchönes

PI, 3B, luftiges möbl. Zim⸗
mer zu verm . 36639

7 25 42 1 Tr . , ein gut
möbl . Zim . per

1. Juni zu vermieten . 17
NF 4, I. iben J. Börſe

ein ſchön möbliertes Zimmer
zu vermieten .

1 Tr. . , ein ſchön 155
F6,8 Zimmer , per 1. Jun !
beziehb , an 1 beſſ . Herrn z. v. 858

A part . , ein fein mlb .
I 7. 25 Zimmer zu v. 129

F 8 Hafenſtr. 36 , 1 gut mbl .

117
zu vermmiet. 238

62
Ein ſchön möbliertes

2 , 3 mit Balkon
ſofort zu vermieten . 36567

7 , 29
5 Stock , möblirtes
Wohn⸗ u.

an 1 55 2 Herrn z. v. 393

II 4,2 2* 1 Tr. links , 2 möbl .
9 Ztm . zu vm. 57

H7, 15 Stock , 2 Tr . hoch
A möbliertes Zimmer

ſofort zu vermieten . 74

4. St. , ein 1
1

H 7, 17 Zimmer fü ein
oder zwel Herkn zu 1 5 268

H2 , 9 , . .
ſchön möbl . Zim . p. ſofort od.
1. Junt zu vermieten . 304

1 75 18 möbl . Zimmer mit
ſep. Eingaug zu vermieten . 188

4J 75 28 Zim bil

K 1, 13
2. St . ſchön möbl .

Eingang zu vermieten .
Zimmer mit ſepar ,

K3 720 I. St . möbl . Zim.
9

part . , großes , ſchön

338

mit Klavier per 1.
Junt zu vermieten . 485

5 1 Tr,. , gut möbl .
4, 13 Zim . f . 18 Mark

mit Kaffee zu vermieten . 36585

K 4 16 part . , ein gut möbl .
5

2P457

4 ,

„

J. ud,
U

ſchön möbl . Wohn - und
Schlafzimmer in zuhiger
Lage zu vermieten . 36018

2 2 Treopen , hübſchN * 5 18 möbl . Zimmer mit
ſep. Eingang zu verm . 36709

N 4 , 15
möbl . Zimmer pobort zu verm .

. 21
4. Stock . 36419

N . 2 Einfachmöbliertes
54

gehend p. 1. Juni zu verm . 223

NN6. 6a Peustel .
＋6, 7 1 Treppe . Schön möbl .

gang , 15 5 I . Junt zu verm .

0 4, 15 Zimmer p. 1. Juni
u verm . 360461 2 5 hoch.

2 Tr . ., ſch. bl . Zim.05,1 mit Pen . zu vm. 400

0 6 , pärferre gut möbl .
Zimmer für 1. Juni

zu vermieten
gut möblirtes Zim⸗

201

0 6. 4 mer zu vem . 167
Näheres Uhrenladen .

0 7 J Galtenbach), elegant
9 2 mie Zimmer , mit

1 oder 2Iden an beſſ . Herrn od.
1 2 zu vermieten . 71

6 , 3. St . . , ein feinmöel Zimmer zu verm . 18

P 2, 800
2 Tr . möbſ . Balkonz .

P 45 1 1 part. ,
ſep. Eing. , für 1Herrn

per 1. Juni zu vermieten .
＋7 1 Tr. , gut mobl . Zim .
zu vermieten . 110

P 4 , 10 (FNlanken), 2 Tr. I. ein2 Tr . ., ein
ſchön möbl .

beſſeren Herrn

4, 12
Penſton ſof . zu verm .

P4 , 1

0 3, 4 Zich . ., ſchön möb

0
85 12/13 4. St . , gut mol .
Balkonzim , zu verm . 9363

0 35 14
1 Tr. , ſein möbl. Zim.

05 , 23
zu vermieten . 313

zu vermieten .

1 Tikppe , ein gut

4 7 5 parterre iſt gut möbl .
Zimmer ſofort oder 1.

Juni zu verm . 40
möbl . Zimmer mit

3, 16 Peuſion au Fräul .
„ zu verm . Näh . 2. St . 9858

am Ring , 1 Trep . ,1 75 36 Wohn⸗ u. Schlaſz . ,
auch einzeln , zu vermieten . 488

R7 122 Tr. , möbl . Zim. , ,
12 ev. Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zim. bis 1. Juni z. v. 63

8 1 1
Breiteſtr . , 1 Treppe ,

2 ſchön möbl . Wohn⸗
u . Schlafzimmer , hell und
luftig , ſoſort zu verm . 25

2 ., 1 ſchön möbl .
8 1, 13 Zim . zu v. 3829

8 0 3. St . links , —2 gut
7 möbl . Zimmer mit

oder ohne Penſion zu vm. 243

1 3 Tr. , möbl . Zim .8 5, 5a ſep . Eing⸗ bill . . b. 1s

8 6 1 * Sſock , fein möbl .

7 an⸗ mit ſep. Ein⸗
gang an anſtänd
Junt zu vermieten .

3. Skock links , ein
8 6, 39 ſchön möbl . Zim⸗
mer mit oder ohne Penſion 12zu

2,15

ein gut möbliertes

llig zu v. 9894

möbl . Zim . zu verm .

35803

Part . eeebillig zu 1 19
6 „Stock , ſchön 5

L 25 73 Zimmer nür an beſſ .
Heern zu vermieten 142

L 3 3a frdl . mbl. Part . ⸗Zim.
2 ſofort zu verm . 355

L 4 2
2 Tr. , inbl . Zim . au

„ 1. Juni zu v. 294
2 Tr. , gut möbl

1L 14 , 8 Zim . mitKaffee zu
23 M. per Mof . zu verm . 409

L 4 84 Tr. , möbl . Zimmer
1 9O an 1 od. 2 äuſtänd .

jüng . Herren od. Damen in beſſ
le beeeee en en e

115 11 ( Bismarckſtr . ) , 2.

11 Stock , gut möbl .

Zim . an ſol . Herrn zu v. 35905
3 Treppen , zwei

1 1 2 fein möbl . Zim⸗
7 mer , Wohn⸗ und

Schlafuüm . ſof, zu veim . 25⁴

IN 1 Tr. , gut dl
12 25 15 Jun ſof . z. v. 419

7 4 0T 4 , 23
1. Etage , ein ſchön mobl . Zim. ,

9 95 Abſchl . ev. mit Klavier , an
beſſ. Hru . per 1. Juni zu v. 888ʃ2

1 94 part, , gegenüber＋ 6, 24 Teunisplatz , möbl .
Wohn⸗ u. Schlafzim . , ſep. , auch
unmöbliert zu vermieten . 40

Breiteſtr . , 3 Tr. .,
1 9 1 0 591 755 2

Herrn ſol .z u. m. öd. ohue Koſt,

möblirtes Zimmer

U 1 1 4 gee 55 15
1 Tr. , ſchön möbl .

13 35 12 Zimmer , mit ſep.
Eingang , ſofort zu verm . 1086

U3, 16
ſinte , ſe 4. St .
links , ſchön möbl .

mit 2 Betten an ſolide
Herrn ev. aucheinz . z. verm . 1

U Ring , 3 Trep . , gut
4 . 1 möbl . z. v. .

I een den Hof
3 . Stock , ſchön möbl . Zim . mit

Ziwmmer mit ſep. Ein⸗
524

mit Penſ .. vnt . 2 We
güt mbl . Zim. , 3 möbl .

280

ie an einen

—⁰ Hen ſtraße 1, 8. St .

ſep. Eing. zu vm. 1
2, 19/20 3 Tr . links , freundl .

197

33S . 2

ſep . Eing . ſoſort billig v. 174

1 9, 1 3
2. Tr . lts . N. Ning ,
ſchön möbl . Zim .

ſof . oder ſpät . zu verm .

U 5, 13 2. Stodk , ein ſchön

beſſeren Herrn zu verm .
möbl . Zimmer an

4. Stock , ſchön möbl .
1 6,9

86549

Zimmer mit freier
Ausſicht an ſol . Herrn zu v. A.

Ademelte. 15 , 3. St . ( früh .
E 8, 9) ein gut möbl . 19115mer ſof . zu verm . 436717

Veamabeeplas 13 , 1 Tr. , gut
uihl . Zim . per 1. Junini zu v. 4

Bismarckplatz J9, 3. Stol ,
ſchön möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim .
in ſchöner freier Lage event . mit
Klavier ſof, oder ſpäter zu v. 36109

Busgſts . 17 , 3. St, , ſch. möbl .
Zimmer zu vermieten . 420

Beethovenſtr . 10 , 5. Stock
rechts , gut möbl . Zimmer an
Herrn oder Dame zu vm. 354

llenſtraße 64 , 2. St . , Iks .
Zim . zu verm . 9988

riedrichsring 42 , part . linkt
hübſch möbl . Zim . z. v . 537

Gonkardfkr. 41. b
reppe hoch , zwei hübſch

ein ſchön möbliertes 8 Zimmer per ſofort
Zimmer m. od. ohne zu vermieten . 35175

einfaches
möbliertes Zimmer ſofort zu

vermieten . 9953

Jungbuſchſtraße 4 ein gut möbl .
Zimmer zu verm. Näh. 4. St . 35

1. St . , gutMnbirſeſt65
7530

an beſſeren Herrn zu vermicten ,
Preis mit Kaffee 20 M. 948

Tatterſallſtraße 20 , 1 Tr. ,
gut möblirtes Zimmer an 191
Herrn zuvermieten

e ( am VBaßihof.
einſach möbl . Zim . mit

ſep. Eing. auf 1. Juni zu v. 292

Tatterfallſtraße 22 , 7. St ,
ein unmöbl . Zim . zu verm . 103

ullaſtr . 19 , vis - - vis dem Ro⸗
ſengarten , ein möbl . Zimmer

zu vermieten . 258
* ir Trepp . , vis à vis
Tullaſtr. 21 dem Roſengasten !
eleg. möbl . u. 1 großes leere⸗ - Zim.

u vermieten .

Tollerſalſtr.2 15Treppe —*
möbl . 115

per 1. Junt zu verm . 3658

201¹

Schl und
Schlafzimmer in beſſerem Hauſe
an gebild . ſolid . Herrn zu v. 5789

Kirchenſtraße 16 , part .

2,
Zimmer zu vermieten .

Schön . , gut möbl. Wohn⸗

Möbl . Manſarden⸗Zimmer
per 1. Juni zu vermieten .
36484 Näh . FI A, 6 , 2. St .

Schön möbliertes Wohn⸗ und
Schlafzimmer in ſchönſter Lage ,
Nähe Waſſerturm zu permieten .
224 FP , Lã a , part .

Per ſofort zu vermieten :

In der Neckarſtadt ,
Nähe Schulhaus , Tram⸗

bahnhalteſtelle ,ein ſchönes
fein möbl . Zimmer an bef⸗
ſeren Herrn od . Dame .

Gefl . Off . unt . M. 36537
an die Expedition ds . Bl .

HIII
1 Schlafſtelle zu vermieten .
Näheres UU3, 18 part .

LaduIgse
547

Jungbuſchſtraße 18 , Stock ,
zu verm . 3647 9 gbuſchſtraß

1 bd. 2 ſchöne , gut möbl. Zim .
ntit od. ohne Peuſion zu v. 36232

Uuisenring 5 II. St .

Wiſenring 60

. mbl . Wohn - u. Schlafzim .
ſowie ein mbl . Zim . z. verm . gogg

1 3 16 guten vürgerlichen
10 Privat⸗Mittags⸗

u. Abendtiſch für beſſ .
und Damen . 6873

1 60 2 Tr. , guter 555 J.
6 75 22 Mittag⸗ u. Aben
tiſch für beſſere Herren . 347

4, 12) , 4. Stock
Lhiſenring kinks , möbl . Ztormit 2 Betten zu verm . 195

18 Treppe,
ein ſein mööbl.

Wohn⸗ u. Schlafzim . z. v. 36558
ſirgd

großes , ſchön
Lamehſtraße 5 möbl . Ziggger
zu verm . Näh . vart . 35837

Lamehſtr . 18 , gut möbliert .
Wohn⸗ und Schlafzimmer an
ſeinen ſolld . Herrn zu vrm . 360

Sortzingſtr .2, 3 Tr rechts
Imöbl . ſchön Zimmer ſep .
Eingang auf 1. Juni zu verm .

86394

J h, 20 an gutem bürger⸗
lichen Mittag⸗ und

Abendtiſch können noch einige
Herren teilnehmen . 36183

3 15 18
2 Tr . Junger Mann
findet bei iſraeliliſch .

Familie gute Penſion . 269

eine Treppe
5 27

Mittag⸗ u. Abendtiſch⸗
Wenſton .

P 25 405
3 Trepp . , ein ſchön

5 9 möbliert . Zimmer
mit Peuſion zu vermieten . 36281

Meßplatz 1, 1 Tr . ., möbl .
Zim . ſof, o. bis 1. Junt z. v. 92

Parkring 37b , 2 Tr . —3
ſchön möbl . Zimmer event . ntit
Penſion , füür Damen ſehr geeig⸗
net , ſofort zu vermieten . ( Rhein⸗
länder-Familie. ) 86530

2 Tr., —5 ſch.Parkring 37b waßt Zim . e
mit Penſion zu vermieten . 86581

ſe 3 Tr. , gut mbl ,
Zim. per 1. Junt zu verm. ,

Preis M. 22 mit Frühſtück . 267

III , ſehr gut
Wpeindammr . möbl . Ilm.
ür 18 Mk. zu vermieten . 184

Rheindammſtr . 47, ſchön
möbl . Part⸗Zim . , mit ſep. Eing . ,
anbeſſ . Herrn p. 1. Juni z. v. 9984

37 , part .
rechts , ſchönes einfach möbl .

Zimmer ſofort zu verm . 92

Beſſeres Privat⸗Koſthaus

— 18
Treppen)

Diners zu 60, 90 und 90
Abendplatten

zu 50 Pfg . im Abonnement .
Kiaſſige Speilſen .

Anerkaunt vorzügl . Zubereitung .
Reichliche Portlonen .

Abendtiſch käglich , auch Sonn⸗
tags von —9 Uhr .

Akademiestrasse 13 ,
vart . ,einige beſſere Herren können
ſich noch an gut . bürgl . Privat⸗
Mäittag⸗ u. Abendtiſch beteil . 228

8 „gorſt nächſt dem
Heidelbergerſtr., Waſſerturm,
findet ein beſſerer Herr, ſehr gute

Penſion Näheres O 7, 12 ,
2 Trepen , nur von

12 —2 Uhr .

Schön möbl . Zimmer m. guter
für beſſeren Herru .

Lameyſtr . 18, 2 Tr.

Telephon 3826 . 337

An einem bürgl . Mittagstiſch zu
60 Pfg . können noch eihig . beſſ .
Hrn . keiln . U 1, 10, 3. St . l. n

I böder 2 ſchöne 5086

Zimmer
möbliert ader unmöbliert zu ver⸗
mieten .

An vorzüglichem

Mittag⸗ und Abendtiſch
können noch einige beſſere 22leilnehmen .

Beethoveuſtr . 20 UIl. Haupt . Privatpenſton D 8, 16, 1 .

＋



General Mannheim 25 . Mai .

Art . 951.

Facon

Art . 2078 .
Schnüürstiefel , hochelegant , gestupft , moderne

Hocheleg .
Hox - Stiefel , Original Goodyear Welt
Besatz
Fabrikat

ohne

Art . 9022 . Beht Roxealf Herren -
Original Amerikan .

Fabrikat ohne Seitennaht per Paar Mk
HMakenstiefel ,

No. 27

Aussenuaht ,

eee weeee eeeeneee —

Qünstige Qelegenheit

2¹

billigem Einkauf .
64534

Art . 9119 . Deht Chevreaux Herren -
Zusstiefel ohne Seitennaht , elegante ,
moderne Fagçon ( Uniform - Stiefel ) . 35

725
per Paar Mk.

Herfren Mast

erstklassiges
per Paar Mk.

„ Ohne Konkurrenz “

Art . 9441 . Elegante echt Chevreaux
Wamen - Halbschuh , moderne Fagon . 95
mit Kappe per Paar Mk.

IHochelegante braun echt Che -
Vreaux Damen Schnflrstiefel
echt Goodyear Welt , das neueste in dieser
Art per Paar Mk.

Art , 6647 .

1230
Mochelegante echt Che -

Vreaux - Bamen - schmürstiefel
mit Leder L. XV Absatz , mit Lackkappe
Original Goodyear - Welt , garant . dauerhaft

per Paar Mk.

S

Art . 263 oder ] 268. Mechelegante echt Che -DhRampagner Farde ,

No. 31 —85

Mk. . 9

R. Altschüler , Mannhei
Mk. 5 . 25

F 5 , 15 %/16 , Heidelbergerstr . G 5 , 14 ,

R I , 2/3 , am Markt Mittelstrasse

Vreaux Schnür - und 1

0
Form garantiert , vorzügliche Qualität

N 27 —30

Mk. 4. 65 Mk. 4 . 85

Schwetzingerstr . No . 48
Neekarau , Kalser - Wühelmstr . 29.No . 33

0 2

Anzüugeu IerRaben- Anzügeu. Veberzieher .
Die Restbestände in besserer nnd hochfeiner Knaben - Garderobe für

das Alter von 3 bis 16 Jahren werden wegen

Totalaufgabe des Artikels

2 25 Nachlass
bei sofortiger Zahlung ausverkauft .

Vorrätig sind aparte Cheviot - , Kammgarn - und Waschanzüge , Frühjahrs -
und Winter - Paletots , sowie Hosen und Blusen . 57776

Diese Kaufgelegenheit bietet selten günstige Vorteile.

Sopfie bink
Parterre und I . Etage .

Telefon

Moaschen Fe huf mit

Aneeköni
GenTnet. GSnen

5

Stanſfedern

Eckhaus

1498 .

Boa ꝛc. färol , reinigt u. krauſt

Katnarlna Irschlinger ,

Wegen 6080fffsperiegülg dach U 7 ,
Auswerkauf eines Posten 64525

feinsier englischer Herrenstoffe
J . — — 0 J, 9, un J. u 0

7, 1 .
———

Möbel

Verschenkt
niemand ; bevor Sie aber ſolch.

kaufen, bitte um Ihren . sBeſuche.
Offeriere !Ihnen z . :

Engl . hell pol. Beti n 95
M.

uf in . . U. bl. pol.37 „

Salontiſhem
Trumeanx mit Spiegel 35 „
Kaueeltaſchendivaus 50, 55 „

Phiſchg rnitur , Sofa ,
120 „

Buſſels m. Schnitzer , 118, 125 „
Kücheneinrichtg . , hoch⸗

modern , Jugendſtil , 115 „
Reichere Einrichtgn . ſtets vorrätig .

Speziall tät :
Schlafzimmerenrichtgn . : 3z. . :

Kompl . poliertes eng 8
Schlafzim . mit 2tür . Spiegel -
schrank inkl . Glas u. Marmor ,
Handtuchständer , 2 Stühle für
nur 270, 320 Mark u. S. W.

MHöbelkaufhaus

„ Zzur guten duelle “
S — 45 63874

Fahrfät
Hur efstkl . Fabrikate

empfiehlt

Au dusserst billig. Preisen

Bangenstein ,
9 3 , 5 ,

mechan . Rep . ⸗Merkszätie .
Nissen ,

63208

1 Kopfläuſe und deren Brut ver⸗
llgt radikal die Paraſiten⸗Eſſenz

Fl . 50 Plg . aus der 34223

Medlo. - Drogerle 4. Roten Kreuz
Th . v. Gichſtedt , N 4, 12.

Speelalitat
im Polieren u . Aufwichſen

aller Möbel .
—Beſondete Speclalität im

Aufpolieren von Pianuos
und Flügel . 35505

Karl Ammlung ,
＋ 6, 4. Speclalist ＋T6, 4

wengt tadital untet Gskankie

Wanzen - Mönnig
0 eo, M5,b / 2oglit H 58fe d

JFSchwerzlose Söhne S .Adgighcdenoltetetdetes
SeRtliN,.

Matkgralenskr.29.
gurtent il ditsetSchutzwathe.

Mannheim porrätig 5In
bei : Drog . zum Wal ahorn

Carl Ulrleh Ruoff , D 3, 1.
. . ͤĩ ͤ

Man beachte
dle fabtikmarke .

Singer Oo. Nähmaschinen Abt . Ges .

Mannbheim , MI1 , 2 , Breitestr.

Tahn-Atelier MHosler
22200 —

E 1, 10

Telegenkeitszauft
Durch Uebernahme eines vollständigen Tuch - u .

Manufacturwaren - Lagers offeriere ich 64536

Asehrbilig anPreisenin nurgut . Oualitäten )
Damenkleiderstoffe , Herrenanzugstoffe ,

Barchent , Damast , fertige Damenhemden ,

Haudtücher , Tischtücher , Bettuchleinen ,

Schürzzeuge , engl . Püll , weisse Herren -

Hemden , Bettdecken , Tischdeeken ,
Flanelle , Blousenstoffe ete . ete .

an Weiss

2 1 , 10 5 1. 10

1

Neu !
ehrten Bewohnern von Maunz eim und Umgegend .

Wanzen ſamk Prut
änzlich auszurotten , kein Gift, keine Säure , kein Pulver , kein

Gas , kein Schwefel , keine Flüſſigkeit , ohne ſichtbare Spuren zu
hinterlaſſen , in einer Stunde kaun jedes Zimmer bewohhut werden ;
die Wanzen ſallen ſoſort aus allen Rtzen , Bildern , Tapeten uſw.

Habe mich pier9 niedergelaſſen
und

tot auf den Fußboden . Praktiſch für Hausbeſttzer . Jahresabonne⸗
ment . Radikale Mäuſebvernichtung , giſtſrei . Vernichtung alles
anderen Ungeziefers . 6 Monate ſchrif liche Ggrantie . 64525

Verfahren patentamtlich geſchützt Nr . 251044 .

Durch mein neues und gewiſſenhaftes Verſahren vernichte ich
Uſcht nur Wanzen ſamt Brut , ſondern imFalle neu eingeſchleppter
Wanzen wird denſelben das Einniſten in den altgeſäuberten Plätzen
numöglich gemacht .

Gabriel Dryß ,
Kammerjäger , N 24A, —

Zu 1 Waß 9ſa iſ 91 1
empfehle : 64530

Ia. weisse Kernseiie
ea . 63 % Feitſäuregehalt , höchſte Reinigungskraft , mild

und ſparſam im Gebrauch ,

per Pfund 23 u. 24 Pfg .

la . gelbe Keruseife

per Pfund 22 und 23 Plg .

Silberseife belbe Schmierseife
per Pfd . 19 Pfg . per Pfd . 18 Pfg .

Sunlichtseife , Flammer Seife ,

Vogesia Seife ,
MWaschblau in Pulver und Kugeln ,

— Borax ganz und gemahlen

Bleichsoda , Wascherystall ,
Ia . Krystallsoda , Thompsous

Seifenpulver , Lossive - Phénix ,

Salmiak Gallſeife— Gioths gemahl . Keruſeift
Stärke

Ia . Reisstrahlenstärke 3oate
dto . bei 5 Pfd . 28 Pfg .

Hoffmauns Silberglanzſtärke , Macks Doppel⸗

ſtärke — Macks Pyramiden Glauzſtärke ,
Crémeſtärke , Crömefarbe z Auffriſchen d. Gardinen .

Weltall Stoff - Farben
zum Selbſtfärben im Haushalt .

Leicht anzuwenden , giſtfrei , waſchecht , verwendbar für alle
Stoffe , als Wolle , Seide , Halbwolle für Herren , Damen⸗

und Rindergarderobe , für Möbelſtoffe und Decken

per Naket 25 Pfg.
Preise u. Qualitäten sind in

1I sämtl . Verkaulsstellen die
gleichen wie im Hauptge -5 schäft ! Jeh bitte bierauf
Senau zu achten .

ohann Solleibel.
weiß : 40, 50 , 60 Pfg . , rot : 60 755
der Liter bei 20 Ltr . Proben von 5 Ltr .

zu gleichem Preis frei ins Haus . boss⸗

L . Müller , Meingutsbesitzer.
e Wittelsbachſtr . 34.

22.
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